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• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen
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Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Das Beggendorfer Dreigestirn - 3 x Elke 

Kinderprinzenpaar Prinz Noah und Prinzessin Nele

Die Settericher Marktprinzessin Michaela

und Kinderprinzessin Nina

Das Lovericher PrinzenpaarPrinz Gernot und Prinzessin Melanie

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz  - Tobias Kreutz

Neujahrsempfang
Ehrenlöwe für Achim Großmann

Das Jahr 2014
Bilder, Daten, Fakten

Stadtgeburtstag
Grengrachtschüler gratulieren

Karneval
Programm der tollen Tage
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Bosswiller

Alaaf

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Günstig Tanken - Pause Machen

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

mit vielen von Ihnen konnte ich 
beim Neujahrsempfang bereits per-
sönlich auf das neue Jahr anstoßen. 
Allen anderen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern wünsche ich an dieser 
Stelle für das begonnene Jahr alles 
Gute, Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit. 

Es hat mich beeindruckt und sehr 
gefreut, dass mehr als 500 Gäste 
unserer Einladung zum Neujahrs-
empfang gefolgt sind, um miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, auf das 
alte Jahr zurückzublicken und sich 
auf das neue Jahr einzustimmen. 

Albert Einstein hat einmal gesagt: 
„Wenn´s alte Jahr erfolgreich war, 
dann freue dich aufs neue. Und 
war es schlecht, ja dann erst recht.” 

Ich finde, das ist ein pragmatischer 
Ansatz, der uns unbefangen ins 
neue Jahr starten lässt. Zum Jahres-
wechsel hält man ein wenig inne, 
verschnauft, blickt zurück und lenkt 
den Blick bereits nach vorne auf das, 
was vor einem liegt.

Mehr als 500 Gäste 
 beim Neujahrsempfang 2015 

Ihn zu nutzen, um die Gedanken zu 
ordnen, Bilanz zu ziehen und dann 
mit frischer Motivation und neu-
en Plänen ins neue Jahr zu gehen, 
macht den besonderen Wert dieser 
Zeit aus.

Ich hoffe, Sie alle können auf ein 
gutes Jahr 2014 zurückblicken: 
Auf Wünsche, die sich erfüllt, auf 
Momente, die Sie erfreut, auf 

Begegnungen, die Sie geprägt, auf 
Anstrengungen, die sich gelohnt 
und auf Ziele, die Sie erreicht haben.

Gemeinsam können wir auf ein 
gutes und ereignisreiches Jahr 2014 
zurückblicken. 

Entscheidend ist für mich, dass 
wir trotz Einschränkungen unsere 
Finanzen noch selber regeln können 
und nicht einen Nothaushalt oder 
ein Haushaltssicherungskonzept 
fahren müssen. Unsere Gebühren 
und Steuersätze sind nahezu unver-
ändert und weiterhin im regionalen 
Vergleich niedrig. Wir sind in der 
Lage, wesentliche Dinge fortzuset-
zen oder anzugehen, die den Cha-
rakter als lebens- und liebenswerte 
Gemeinschaft weiter fördern. Wir 
sind auf einem guten Weg.

Gerne möchte ich noch einmal 
einige Höhepunkte, Ereignisse und 
Entwicklungen besonders heraus-
stellen, die veranschaulichen, wie 
vielseitig das Geschehen in unserer 
Stadt war.

Besonders wichtig war uns, dass wir 
im Frühjahr die ersten Stolpersteine 
in Baesweiler verlegen konnten. So 
haben wir gemeinsam ein deutli-
ches Zeichen gegen das Vergessen 
und für die Menschenwürde, die 
Freiheit und gegen Gewalt gesetzt. 
Dieses Thema ist aktueller denn 
je. Für uns alle muss gerade jetzt 
der Grundsatz gelten: „Wehret den 
Anfängen!“

Vor einigen Monaten haben wir 
unser energetisch modernisiertes 
Gymnasium seiner Bestimmung 
übergeben. Gleichzeitig wurde 
es mit der Plakette „Energiesparer 
NRW“ ausgezeichnet. Wir sind stolz, 
dass wir dieses einzigartige und 
mehrfach prämierte Vorzeigeobjekt 
realisiert haben, in dem Schülerin-
nen, Schüler und Pädagogen sehr 
gute Bedingungen vorfinden und 
wir zusätzlich deutlich Energieko-
sten einsparen und CO2-bewusst 
handeln.

Das 25-jährige Jubiläum des Techno-
logie- und Service-Centers its durf-
ten wir mit einem Gewerbefest für 
Jung und Alt mit mehreren Tausend 
Bürgern feiern. Durch die tatkräftige 
Arbeit des its, des Rates und der Ver-
waltung sind erfolgreiche Ansied-
lungen gelungen. Bei einer derzeiti-
gen Arbeitnehmerzahl von ca. 3.600 
können wir in naher Zukunft die 
4.000er-Marke übersteigen. 

Dazu können sicherlich die zahlrei-
chen Ansiedlungserfolge des ver-
gangenen Jahres beitragen, denen 
in diesem Jahr weitere vorzeigbare 
und zukunftsweisende Ansiedlun-
gen folgen werden. Ich bin stolz, 
dass wir mit der Firma Cook Medi-
cal aus Indiana und der Firma API 
beeindruckende und auch regional 
bedeutsame Investitionen verzeich-
nen können, die sicherlich unsere 
Ansiedlungsbemühungen in der 
Zukunft weiter unterstützen werden.
Ich möchte aber in keiner Weise 

„Wenn´s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs neue. 
Und war es schlecht, ja dann erst recht“
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zwischen großen und kleinen Unter-
nehmen in der Wertigkeit differen-
zieren. Der kleine Handwerksbe-
trieb, der krisensicher arbeitet und 
ausbildet, ist mir ebenfalls äußerst 
wichtig.

Rückblickend auf den vergangenen 
Sommer möchte ich die extreme 
Wetterlage mit Gewitter, Starkregen 
und Hochwasser nicht unerwähnt 
lassen. Sehr viele Haushalte waren 
von den überaus großen Regen-
mengen betroffen. Die freiwillige 
Feuerwehr konnte in vielen Fällen 
helfen. Sie wurde zu insgesamt 219 
Einsätzen gerufen, um sich um über-
flutete Straßen und vollgelaufene 
Keller zu kümmern. Rund 100 Feu-
erwehrleute aus allen Löschzügen 
waren im Einsatz und haben einmal 
mehr dokumentiert, dass unsere 
Wehr hervorragend aufgestellt ist. 
Hoffen wir, dass wir im neuen Jahr 
von solchen extremen Unwettern 
verschont bleiben.

Ich freue mich, dass im Projekt 
„Soziale Stadt“ der 4. Bauabschnitt 
der Umgestaltung Hauptstraße von 
der Emil-Mayrisch-Straße bis zum 
Kirchvorplatz St. Andreas beendet 
werden konnte. So konnten die Ver-
kehrssicherheit verbessert und der 
Parkraum geordnet werden. Zahlrei-
che grundlegend geplante Maßnah-
men haben den öffentlichen Bereich 
städtebaulich aufgewertet.

Froh bin ich, dass seit Ende Juli das 
Durchfahrtverbot für LKW auf ver-
schiedenen Straßen in Baesweiler in 
Kraft getreten ist und mittlerweile 
eine Entlastung des LKW-Aufkom-
mens spürbar ist, wenn auch der 
Appell an die zuständige Behörde 
gilt, die Kontrollen zu intensivieren. 
Um die Effektivität der Maßnahmen 
zu gewährleisten, wären wir schon 
gerne zuständig.

Zur Stärkung des Einzelhandelss-
tandortes Baesweiler hat der Bau 
des Wohn- und Nahversorgungspro-
jektes „Am Feuerwehrturm“ begon-
nen. Wenn es keine Verzögerungen 
gibt, können wir Ende des Jahres 
bereits die Eröffnung der Nahver-
sorgungsangebote feiern. Erstmalig 
in der Region werden mit diesem 
Projekt zweigeschossige Stadthäu-
ser auf dem Dach von Lebensmittel-
märkten errichtet. Mit einer gründli-
chen Planung haben wir im Zentrum 
einen unschönen Industriebau ver-
meiden können. Die insgesamt rund 
zwanzig Wohnungen – zehn davon 
barrierefrei – auf dem Dach der 
Lebensmittelmärkte können voraus-
sichtlich ab Frühjahr 2016 bezogen 
werden. Unser Ziel ist es, durch eine 
attraktive Lebensmittelversorgung 
das Baesweiler Zentrum unmittelbar 
zentral zu stärken.

Wichtig ist mir zu betonen, dass 
auch zukünftig eine große Zahl 

öffentlicher Parkplätze für die Besu-
cher der Innenstadt zur Verfügung 
stehen. Zudem ist sichergestellt, 
dass die Junggesellen- und Herbst-
kirmes weiterhin an diesem Stand-
ort stattfinden können.

Für mich ist die aufwendige Planung 
des Projekts ein ideales Beispiel 
unserer intensiven Bürgerbeteili-
gung und offenen Diskussionsbe-
reitschaft. Wir haben in zahlreichen 
Bürgerforen, in Diskussionen mit 
dem Gewerbeverband, den Jungge-
sellen und Betroffenen gezeigt, wie 
wichtig uns die Meinung aller ist.

Auch nach Realisierung dieser 
Baumaßnahme bleibt genug zu 
tun. Unser Fachhandel in den Zen-
tren bleibt von einer allgemeinen 
Entwicklung des Internetkaufs 
nicht verschont. Ich ärgere mich 
über jedes leerstehende Ladenlo-
kal. Unsere Wirtschaftsförderung 
bemüht sich intensiv dies zu ändern.
So will die Stadt die gemeinsamen 
Anstrengungen mit dem Gewerbe-
verband und dem Gewerbeverein 
fortsetzen, mit neuen Maßnahmen 
gegen zu steuern. Auch hier gilt der 
Grundsatz, dass man eine Herausfor-
derung gemeinsam angehen muss.

Der Tag des Ehrenamtes Ende Okto-
ber gab mir einmal mehr Gelegen-
heit, zahlreichen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern für Ihren selbstlo-
sen Einsatz zu danken und meine 
Anerkennung für das beispielhaf-
te ehrenamtliche Engagement in 
unserer Stadt auszudrücken. Unsere 
Stadt verfügt über ein beispielhaf-
tes ehrenamtliches Engagement in 
allen Bereichen und Institutionen.
Gerne möchte ich meinen Dank für 
das Geleistete mit der Bitte verbin-
den, dem Gedanken des Ehrenam-
tes auch in diesem Jahr treu zu blei-
ben und damit Vorbild für andere zu 
sein. Das Wirken und der unermüd-
liche Einsatz der Ehrenamtler geben 
unserer Stadt die Menschlichkeit 
und Wärme, die sie auszeichnet und 
prägt.

Die Freiwillige Feuerwehr ist das 
Paradebeispiel für verantwortungs-
bewusste Hilfe am Nächsten. Ich 
bin stolz, dass wir die sogenannte 
Feuerwehrrente ab dem 1. Januar 
einführen konnten, wodurch wir in 
eine Lebensversicherung für jeden 
Aktiven einzahlen und damit die 
Motivation fördern und Dank aus-
sprechen können. Diese freiwillige 
Leistung ist Städten mit schlechter 
Finanzlage nicht möglich. Sie findet 
in der Region große Beachtung.

Unsere Stadt ist in besonderer Weise 
vom Ehrenamt getragen. Dies gilt 
für viele ehrenamtlich Tätige in der 
Jugend- und Kulturarbeit, aber auch 
besonders im sozialen Bereich. Hier 
erwähne ich beispielhaft das über-
aus große Engagement der Helferin-

nen und Helfer der Baesweiler Tafel, 
die sich unermüdlich für die Belange 
der sozial Schwächeren einsetzen. 
Der Dank gilt aber auch den vielen 
Spendern, die gerade in der Weih-
nachtszeit an der großen Paketakti-
on teilgenommen haben.

Mir ist die effektive und menschli-
che Hilfe für unsere Asylbewerber 
besonders wichtig. Ich wünsche den 
Flüchtlingen, insbesondere denen 
aus den Kriegsgebieten in Syrien, 
Irak und Ägypten, dass sie hier nach 
ihrer äußerst gefährlichen Flucht 
und ihren großen Ängsten um das 
Leben ihrer Familie zur Ruhe kom-
men und erkennen, dass sie hier 
eine menschenwürdige Zuflucht 
finden. Ich freue mich, heute einige 
Familien begrüßen zu können. Ich 
danke allen, die ihnen das Leben 
leichter machen, besonders mei-
nen Mitarbeiten und dem Nachbar-
schaftstreff, unter anderem Herrn 
Trigoso mit seinem Team. 

Hier ist sicher auch das erfolgreiche 
Wirken der Bürgerstiftung Baeswei-
ler zu nennen, die mit vielen Spen-
den unserer Bürger, unterstützt 
durch „Menschen helfen Menschen“ 
der Aachener Zeitung, Kindern und 
Jugendlichen aus sozial schwäche-
ren Verhältnissen hilft. 

Wir sind stolz, dass wir sowohl im 
Bereich des CarlAlexanderParks als 
auch in der ehemaligen Lessing-
schule vorzeigbare Seniorenwohn-
projekte durch das Engagement 
Privater realisieren und das Angebot 
so nochmals erweitern können. Wir 
freuen uns auch auf die neue Wohn-
anlage an der Hauptstraße.

Einige weitere Ziele für das neue 
Jahr bedürfen unseres besonderen 
Engagements:

So die Fortsetzung des Einsatzes für 
den seit Jahrzehnten überfälligen 
Bau der L 50 N zur Entlastung Set-
terichs, hier fordern wir die Landes-
regierung auf, endlich die Zusage 
einzulösen. 

Schon bei der Stellungnahme zum 
Entwurf des LEP forderten wir eine 
viel stärkere Garantie der kommu-
nalen Planungshoheit als Teil des 
verfassungsrechtlich gesicherten 
Selbstverwaltungsrechts. Wir wol-
len und müssen unsere Stadt als 
attraktiven Wohnort fortentwickeln 
und neue Wohngebiete planen 
und erschließen. Dies gilt auch und 
insbesondere für die kleinen Stadt-
teile. Dabei wollen wir gerne dem 
Umstand Rechnung tragen, dass 
viele Mitarbeiter in unserem wach-
senden Gewerbegebiet, von der TH 
und FH oder aber auch aus anderen 
Regionen kommend, sich hier wohl 
fühlen und gerne mit ihren Familien 
Wohneigentum schaffen würden. 
Auch ihnen und vielen jungen Men-

schen aus unserer Stadt wollen wir 
attraktiven Wohnraum bereitstellen.

Schließlich werden wir unseren Ein-
satz für den Bahnanschluss unserer 
Stadt mit Nachdruck entschlossen 
fortsetzen. 

Unser Engagement für ein ausge-
wogenes Schulsystem mit Grund-
schulen vor Ort  werden wir wei-
terführen. Die Grundschulen in den 
Dörfern sind neben den Kindergär-
ten ein wesentliches Element für 
den Fortbestand der Dorfgemein-
schaft. Wir sind froh, dass wir gerade 
für Beggendorf die Mindestzahl für 
den Fortbestand für die nächsten 
Schuljahre erreicht haben.

Im Bereich der weiterführenden 
Schulen streben wir gemeinsam 
mit der Stadt Übach-Palenberg und 
der Bezirksregierung Köln die Ein-
richtung eines Teilstandortes der 
Gesamtschule Übach-Palenberg an. 
Dies wird jedoch frühestens zum 
Schuljahr 2016/2017 gelingen. Die-
se Lösung macht eine 6-zügige Fort-
setzung der Gesamtschule Übach-
Palenberg/Baesweiler möglich und 
würde den Bestand der Realschule 
Baesweiler sichern. 

Unsere Integrationsbemühungen 
werden auch im neuen Jahr unser 
besonderes Augenmerk erfordern. 
Hier sind die bisherigen erfolgrei-
chen Schritte mit vielseitigen Akti-
onen eine gute Grundlage, die wir 
gerne im offenen und vertrauensvol-
len Dialog fortsetzen. Alle müssen 
sich für vorurteilsfreie Begegnung 
und einen Meinungsaustausch auf 
der Basis von Vertrauen und Respekt 
engagieren. Wir distanzieren uns 
sicherlich von jenen, die Misstrauen, 
Verunsicherung, Argwohn und Vor-
behalte fördern. 

Bei den kleineren Orten arbeiten 
wir zielgerichtet an der Bewerbung 
im Leader-Programm des Landes. 
Es muss unser Ziel sein, den kleine-
ren Stadtteilen auch in der Zukunft 
eine Identifikation zu geben, ihnen 
Entwicklungschancen aufzuzeigen 
und die Gemeinschaft zu stärken. 
Hier sind wir als Stadt bereit, posi-
tive Impulse zu setzen und neue 
Wege aufzuzeigen, gerade den Neu-
bürgern in den Dörfern muss die 
örtliche Gemeinschaft als wesent-
liches Wohnortkriterium vermittelt 
werden. In dem Programm zur Inf-
rastrukturverbesserung haben wir 
im großen Rahmen konkrete Ideen 
vorgetragen. Nach der erfolgreichen 
und deutlichen Aufwertung Sette-
richs wollen wir auch neue Akzente 
setzen für die anderen Stadtteile.

Unser Plan ist es, den Bereich des 
Sportparks Parkstraße aufzuwerten, 
so sollen das in die Jahre gekom-
mene Freizeitbad, der gesamte 
Sportbereich und schließlich auch 

Fortsetzung auf S. 4

„Wenn´s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs neue. 
Und war es schlecht, ja dann erst recht“
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!
Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Das Bürgerbüro bleibt am Karnevalssamstag, 14.02.2015, geschlossen.

der Wasserspielplatz  modern und 
attraktiv aufgewertet werden. 
Schließlich soll der Bereich des Bus-
hofes „In der Schaf“ nach der bereits 
durchgeführten Innenstadtaufwer-
tung vom Reyplatz bis zur Kirchstra-
ße baulich verändert werden, damit 
der öffentliche Personennahverkehr 
attraktiver und für den Fahrgast 
günstiger gestaltet wird.

Natürlich ist es auch unser beson-
deres Ziel, den im Bau befindlichen 
Bereich Am Feuerwehrturm über 
die Peterstraße und die Straße Im 
Kirchwinkel durch grundlegende 
bauliche Maßnahmen ansprechend 
an das Zentrum anzubinden, damit 
es zur wirksamen Stärkung des dor-
tigen Einzelhandels beiträgt.

Einen besonderen Schwerpunkt 
wird im neuen Jahr die Erarbeitung 
des Leitbildes Baesweiler 2025 sein. 
Nach der Erstellung einer Bestands-
aufnahme mit grundlegenden 
Zielsetzungen steht nun die kon-
krete Erarbeitung von Zielen für die 
Zukunft an.
So wie wir vor Jahren - zunächst für 
manche überraschend - wichtige 
Ziele wie den CarlAlexanderPark, 
die Burg als Kulturzentrum, das its 
oder den wichtigen Umbau unse-
res Gymnasiums als Ziele erarbeitet 

und schließlich erfolgreich realisiert 
haben, wollen und müssen wir den 
erfolgreichen Weg zur vorzeigbaren 
Gemeinschaft engagiert fortsetzen.

Generell haben wir die Bürgerin-
nen und Bürger bei den Bürger-
foren des vergangenen Jahres an 
der Zukunftsentwicklung unserer 
Stadt beteiligt. Mir ist es auch im 
neuen Jahr überaus wichtig. Sie 
bei Entscheidungen weiter intensiv 
einzubeziehen. Unser Weg, dies im 
Rahmen von umfassenden Infor-
mationen auf unserer Homepage, 
unserer App und in unserem Stadt-
info sowie im Rahmen von Bürgerfo-
ren zu tun, hat sich bewährt. In 2015 
erinnern wir uns an zwei Jahrestage. 

Am 14. Januar hat unsere Stadt ihren 
40. Geburtstag gefeiert. Am 14. 
Januar 1975 wurden der Gemeinde 
Baesweiler nämlich durch Beschluss 
der Landesregierung die Stadtrech-
te verliehen. Ein Beschluss, der sich 
in den folgenden 40 Jahren als rich-
tig erweisen sollte, wie die überaus 
positive Entwicklung unserer Stadt, 
an der Sie alle maßgeblich beteiligt 
waren, zeigt.

Am 30. September 1975, also auch 
vor 40 Jahren, wurde der Betrieb der 
Zeche Carl Alexander eingestellt. 

Zu der Zeit gab es über und unter 
Tage noch ca. 2.000 Mitarbeiter. 
Der Industriestandort Baesweiler 
fand sein Ende. Zusätzlich fielen 
viele Arbeitsplätze im Gewerbe 
weg. Völlig zu Recht wurden die 
schwarzen Fahnen in den Baeswei-
ler Geschäften gehisst. Die Prognose 
war äußerst negativ und düster. Die 
Bezirksregierung prognostizierte 
einen Einwohnerverlust von 23.000 
auf 18.000. Wir haben die Heraus-
forderung angenommen. Unser 
erstes Ziel, die weggefallenen 2.000 
Arbeitsplätze zu ersetzen, wurde 
schon vor einigen Jahren erreicht. 
Bald werden wir sie dann mit 4.000 
Arbeitsplätzen verdoppeln. Gemein-
sam waren wir erfolgreich. 

Gerne möchte ich an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an mein 
engagiertes und hochmotiviertes 
Team in der Verwaltung richten, das 
weit mehr tut, als es die reine Pflicht-
erfüllung verlangt. Die beispielhafte 
Einsatzbereitschaft und die Bür-
gernähe meiner Mitarbeiter beein-
drucken mich sehr. Es ist mir ein 
weiteres Anliegen, den vielen sach-
kundigen Bürgerinnen, Bürgern und 
Einwohnern sowie den Damen und 
Herren des Rates für die engagierte 
und sachbezogene Arbeit im Rat 
und in den Ausschüssen zu danken. 

Die Zusammenarbeit macht Freude, 
auch und gerade bei konstruktiver 
und fair ausgetragener Diskussion 
und Kritik. 
Danken möchte ich noch einmal 
allen ehrenamtlich tätigen Bürge-
rinnen und Bürgern, die gerne einen 
Großteil ihrer Freizeit in die Jugend- 
oder Sozialarbeit, die Brauchtums-
pflege, die Musik, den Sport oder 
den kirchlichen Bereich investieren, 
wobei ich die Flovericher Schützen 
als Gemeinschaft hervorhebe, die 
neue Wege gehen.

Abschließend möchte ich mich für 
das gute Miteinander und das bei-
spielhafte Vertrauensverhältnis zwi-
schen Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, auf der einen Seite 
und dem Rat und der Verwaltung 
auf der anderen Seite bedanken. Der 
offene und konstruktive Austausch 
in unserer intakten Gemeinschaft 
ist eine wertvolle Grundlage vieler 
Erfolge. 
Freuen wir uns auf das neue Jahr 
und auf die Herausforderungen und 
die Begegnungen, die es uns bringt. 

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Bekanntmachung
An den diesjährigen Karnevalstagen bleiben die Einrichtungen der 
Stadt Baesweiler wie folgt geschlossen:

Rathäuser Baesweiler und Setterich:
Donnerstag, 12.02.2015 (Altweiber), ab 10.00 Uhr,
Montag, 16.02.2015 (Rosenmontag), ganztägig.

Stadtbücherei:
Donnerstag, 12.02.2015 (Altweiber) bis Samstag, 14.02.2015, einschließ-
lich.

Freizeitbad:
Donnerstag, 12.02.2015 (Altweiber), ab 12.00 Uhr,
Sonntag, 15.02.2015, und Montag, 16.02.2015 (Rosenmontag), ganztägig.
Dienstag, 17.02.2015, bis 13.30 Uhr wegen Grundreinigung.

Mehrzweckhalle Grabenstraße, Turnhalle Lessingstraße, Turnhalle 
Wolfsgasse, Turnhalle Oidtweiler, Mehrzweckhalle Loverich, Sport-
halle Gymnasium, Sporthalle Am Weiher, Turnhalle Grengracht und 
ewv- Bürger-Halle Beggendorf:
Donnerstag, 12.02.2015 (Altweiber), ab 14.00 Uhr,
Sonntag, 15.02.2015 bis Montag, 16.02.2015 (Rosenmontag), ganztägig.

Lehrschwimmbecken Grengracht:
Donnerstag, 12.02.2015 (Altweiber), ab 14.00 Uhr bis Dienstag, 17.02.2015, 
einschließlich.
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG
Die Sprechstunde von 
Bürgermeister Prof. Dr. 
Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden 
Dienstag von 15.30 bis 
17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Die Sprechstunde fällt 
am Karnevalsdienstag, 
17.02.2015, aus.

Die Stadt Baesweiler hat beim Neu-
jahrsempfang am 5. Januar 2015 
zum achten Mal den Baesweiler 
Ehrenlöwen verliehen, mit dem 
besondere Verdienste um die Stadt 
Baesweiler und die gesamte Aache-
ner Region gewürdigt werden. Aus-
gezeichnet wurde der Parlamentari-
sche Staatssekretär a. D., Herr Achim 
Großmann.

Achim Großmann gehörte 22 Jahre 
dem Deutschen Bundestag an. Er 
hat sich in dieser Zeit und insbeson-
dere in seiner elfjährigen Tätigkeit 
als Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bundesministerium für Ver-
kehr, Bau- und Wohnungswesen, 
später Stadtentwicklung, immer 
auch für die Interessen der Aache-
ner Region und der Stadt Baesweiler 
engagiert, sich für Fördermaßnah-
men eingesetzt und den Struktur-
wandel in der Region und in Baes-
weiler voran gebracht.

Achim Großmann, Kind der Aache-
ner Region, geboren und aufge-
wachsen in Aachen und schon seit 
vielen Jahren wohnhaft in Würselen, 
hat 1966 am Kaiser-Karls-Gymnasi-
um Abitur gemacht und anschlie-
ßend an der TH Aachen Psychologie 
studiert. Nach dem Abschluss des 
Studiums war er als Diplom-Psycho-
loge bis 1986 als Erziehungsberater 
an der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Alsdorf 
tätig und hat diese seit 1979 auch 
geleitet. Parallel dazu hat er einige 
Semester als Dozent für Verwal-
tungspsychologie an der Fachhoch-
schule für öffentliche Verwaltung in 
Aachen gearbeitet.

Bereits 1971 trat Achim Großmann 
in die SPD ein. Er war 23 Jahre Rats-
herr der Stadt Würselen, 14 Jahre 
- von 1982 bis 1996 - Vorsitzender 
des SPD-Unterbezirks Kreis Aachen, 
22 Jahre - von 1987 bis 2009 - Mit-
glied des Deutschen Bundestages 

Baesweiler Ehrenlöwe für Achim Großmann
„Sie haben hier eine Gemeinschaft, um die viele andere Städte sie beneiden.“

und elf Jahre - von 1998 bis 2009 - 
Parlamentarischer Staatssekretär im 
Bundesministerium für Verkehr, Bau- 
und Wohnungswesen, später umbe-
nannt in Bundesministerium für Ver-
kehr, Bau und Stadtentwicklung. 

Sein faires auf Ausgleich bedachtes 
Verhalten fand über die Parteigren-
zen hinaus Beachtung. Für ihn waren 
die Begriffe „soziale Gerechtigkeit“, 
„demokratisches Miteinander“ und 
„Gemeinwohl“ besondere Ziele.

Achim Großmann hat sich unermüd-
lich in der Bundespolitik engagiert. 
Er hat dabei aber nie die Boden-
haftung und den Kontakt zur Basis 
und zu den Bürgern verloren und 
sich immer auch für die Aachener 
Region eingesetzt und sich um die 
Sorgen der hier lebenden Menschen 
gekümmert. Dass er die Probleme 
vor Ort nie aus den Augen verloren 
hat, ist sicherlich auch auf sein lang-
jähriges kommunalpolitisches Wir-
ken zurückzuführen.

Herr Großmann hat sehr intensiv die 
Interessen der Region Aachen zu 
Zeiten des Umstrukturierungspro-
zesses während und im Anschluss 
an die Stilllegung der Zechen im 
Nordkreis bzw. in der Aachener 
Region vertreten. Es hat ihn als SPD-
Mitglied dabei keine Überwindung 

gekostet, die “schwarze” Stadt Baes-
weiler zu unterstützen. 

Besonders herauszustellen ist die 
von ihm geleistete Unterstützung 
Baesweilers bei den Ortsumgehun-
gen B 56n und B 57n sowie sein Ein-
satz für das Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt”. Durch den Bau der 
Ortsumgehung B 56n, die im Juli 
2004 nach nur zweieinhalb Jahren 
Bauzeit freigegeben werden konnte, 
wurde die enge Ortsdurchfahrt von 
Puffendorf vom Durchgangsverkehr 
mit täglich über 11.000 Fahrzeu-
gen befreit. Dies hatte eine enorme 
Erhöhung der Wohn- und Lebens-
qualität für die Bewohner des Ortes 
zur Folge. Auch den Bau der B 57n 
hat Achim Großmann unterstützt. 
Die B  57n dient neben der Entlas-
tung von Baesweiler und Boscheln 
vor allem auch der besseren Anbin-
dung des Baesweiler Gewerbege-
biets und stellt eine ganz wichtige 
Querverbindung zu den Autobahn-
Längsachsen dar. Im Februar des 
vergangenen Jahres konnte das letz-
te und wichtigste Teilstück für den 
Verkehr freigegeben werden. „Ich 
kann mich noch gut daran erinnern, 
Sie in einem Gespräch überzeugt zu 
haben, die Planung der B 57n doch 
im Interesse der Realisierbarkeit 
in zwei Abschnitte vorzunehmen, 
damit unser Projekt nicht von der 

noch unklaren Meinungsbildung in 
Alsdorf abhängig war“, sagte Bür-
germeister Dr. Linkens.

Bei aller Leistung für viele Verkehrs-
projekte in der Region ist Achim 
Großmann aber vor allem das Bund-
Länder-Programm „Soziale Stadt“ 
wichtig gewesen. 3,5 Milliarden 
Euro sind seit 1998 in mehr als 600 
Stadtteile geflossen. Baesweiler ist 
mit dem Stadtteil Setterich-Nord 
Anfang des Jahres 2009 in das För-
derprogramm „Soziale Stadt“ auf-
genommen worden. Rund 10,5 Mio. 
Euro, davon über 6 Mio. Euro aus För-
dermitteln des Landes Nordrhein-
Westfalen und der Bundesrepublik 
Deutschland standen bzw. stehen 
insgesamt zur Verfügung, um ins-
besondere die Wohnverhältnisse 
und das Wohnumfeld im Stadtteil zu 
verbessern.  Dabei stehen die sozi-
ale Förderung und die Integration 
im Mittelpunkt. Neben zahlreichen 
baulichen Veränderungen und der 
wichtigen Aufwertung des Zent-
rums Setterich ist besonders die 
zentrale Bürgerbegegnungsstätte 
„Haus Setterich“ hervorzuheben.

Achim Großmann ist auch gesell-
schaftlich vielfältig tätig. Viele 
Maßnahmen im Bereich des Sozia-
len begleitet und unterstützt er in 
beeindruckender Weise. Für sein 
gesamtes Engagement gilt ihm 
höchste Anerkennung. 

Achim Großmann zeigte sich 
bewegt: „Sie sehen mich ehrlich 
gerührt. Wenn ich sehe, was durch 
das Programm Soziale Stadt geschaf-
fen werden konnte, dann freut mich 
das schon sehr.“ Viele schöne Erin-
nerungen und angenehme Begeg-
nungen verbindet Achim Großmann 
mit der Stadt Baesweiler: „Sie haben 
hier eine Gemeinschaft, um die vie-
le andere Städte Sie beneiden. Ich 
freue mich darauf, noch oft bei Ihnen 
zu Gast sein zu dürfen.“
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Durchstarten!
Ab 43 Euro

Das neue blaue Moped-Schild
gibt es bei der HUK-COBURG zum
Mitnahmepreis. Einfach vorbeikom-
men und das aktuelle Kennzeichen
mitnehmen!

Bitte Betrag in bar mitbringen.

Und schon starten Sie gut
versichert in die neue Saison.

Vertrauensfrau
Sibylle Kuckartz
Tel. 02401 895096
Fax. 02401 1699
sibylle.kuckartz@HUKvm.de
Hügelstr. 12
52499 Baesweiler

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Melanie Meulenberg
Tel. 02401 608389
Fax. 02401 6013302
melanie.meulenberg@HUKvm.de
Heinrich-Heine Ring 28
52499 Baesweiler

Termin nach Vereinbarung

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

Einweihung des Kirchvorplatzes 
St. Andreas Setterich

4. Bauabschnitt der Umgestaltung Hauptstraße beendet

„Floverich soll schöner werden“
Schützen und Bürger möbeln den Ort gemeinsam auf 

Ihr Versprechen haben die St. Willibrordus-Schützen Foverich gehal-
ten. Unter dem Motto „Floverich soll schöner werden“ haben rund 20 
Helfer am Samstag, 29.11.2014, erstmalig angepackt und Grünanlagen, 
Baumscheiben und Wegekreuze gesäubert, Wege freigeschnitten und 
den Spielplatz sowie den Dorfplatz auf Vordermann gebracht. „Es gab 
prompt viel positives Feedback aus der Bevölkerung“, freute sich Bru-
dermeister Daniel Koch. Im Frühjahr soll es mit einer zweiten Verschö-
nerungsaktion weitergehen.
 

Mit  Fertigstellung des neugestalteten Außenbereiches vor der Kirche St. 
Andreas Setterich ist der 4. Bauabschnitt der Umgestaltung Hauptstraße 
beendet worden. Dies haben die Pfarre St. Marien Baesweiler und die Stadt 
Baesweiler am Abend des 10. Dezembers gefeiert. 

Blickfang des umgestalteten Platzes ist sicherlich die imposante Linde, die 
bei Dunkelheit glanzvoll illuminiert wird. Aber auch die moderne Archi-
tektur mit zahlreichen Sitzkuben, einer großen Außentreppe und weiteren 
Lichtelementen führt zu einer enormen Aufwertung des Kirchvorplatzes, 
der sich zur Hauptstraße hin öffnet.
 
Mit dem Umbau der Hauptstraße konnte die Verkehrssicherheit verbessert 
und der Parkraum geordnet werden. Punktuelle Begrünungsmaßnahmen, 
gepflasterte Nebenanlagen mit in Teilen eingefärbtem Asphalt und das Auf-
stellen einer Pumpe in Erinnerung an eine alte Wasserentnahmestelle haben 
auch den Straßenraum städtebaulich aufgewertet.

„Mir hat es während der Bauphase richtig Spaß gemacht, zu beobachten, 
was sich hier so alles tut“, sagte Pfarrer Ferdi Bruckes zufrieden. Und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. „Das ist ein Platz geworden, der vor allem 
im Sommer richtig zum Verweilen einladen wird, waren sich Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens und Pfarrer Bruckes einig.
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           Grengrachtschüler gratulieren zum  40-jährigen Stadtgeburtstag

75 Drittklässler der Grengracht-
schule haben der Stadt am 14. 
Januar mit einem herzerfrischen-
den Programm zum Geburtstag 
gratuliert.

Mit dem Lied „Hurra, die Stadt 
hat Geburtstag“ ging es los. 
Dann gratulierten die Schülerin-
nen und Schüler in 14 verschiede-
nen Sprachen - Deutsch, Arabisch, 
Polnisch, Holländisch, Italienisch, 
Bosnisch, Englisch, Französisch, 
Kroatisch, Maori, Russisch, Serbisch, 
Vietnamesisch, Türkisch - und in 
Bosswiller Platt. Auch Geschenke 
hatten die Kinder dabei. Während 
der Weihnachtsferien haben sie 
ihre Lieblingsplätze in Baesweiler 
gemalt und den Wasserspielplatz, 
den CarlAlexanderPark, die Burg 
mit Stadtbücherei, das Freizeitbad, 
den Reyplatz und die Löwenkreis-
verkehre dargestellt. Die schönsten 
Bilder haben sie dem Bürgermeis-
ter geschenkt, der sichtlich beein-
druckt versprach, alle Bilder im 
Rathaus aufzuhängen. Doch damit 
noch nicht genug: Jede Menge 
Geburtstagstorten und -kuchen, 
von den Eltern und Großeltern 
gebacken und liebevoll verziert mit 

„Völl Jlöck Bossw
iller“

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Insektenschutz
Rolladen

Tore
Reparaturdienst

Ersatzteilverkauf

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Sternsinger zu Gast im Rathaus
“Segen bringen, Segen sein. Gesunde Ernährung für Kinder auf den Philippinen 
und weltweit!" - unter diesem Leitwort waren die Sternsinger Anfang Januar nicht 
nur in Baesweiler sondern bundesweit unterwegs und machten auf das Schick-
sal von Flüchtlingskindern in aller Welt aufmerksam. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+15“ haben sie den Segen Gottes in die Häuser und Wohnungen unse-
rer Gemeinden gebracht. 
Viele Sternsinger aus allen Baesweiler Stadtteilen sind in ihren tollen Gewändern der 
Einladung von Bürgermeister Dr. Willi Linkens zum diesjährigen Sternsingeremp-
fang am 6. Januar 2015 gefolgt. Sie haben für ein buntes Bild im Rathaus gesorgt 
und alle Anwesenden mit ihren Liedern und Segenssprüchen begeistert. Der Bür-
germeister freute sich darüber, dass es im Sitzungssaal ordentlich voll wurde. „Ich 
finde es toll, dass so viele bereit sind, sich während ihrer Weihnachtsferienzeit in 
den Dienst dieser guten Sache zu stellen“, sagte er beim Empfang und dankte den 
Sternsingerkindern und Ihren Begleitpersonen für ihren engagierten Einsatz. 

Stadtwappen, Löwe und Kerzen, 
haben die Kinder mitgebracht und 
an alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Rathaus verteilt. „Köstlich, 
super lecker, wunderbar“, war über-
all im Rathaus zu hören. 

„Ich bin platt, was Ihr alles geboten 
habt, sagte Dr. Linkens begeistert. 
„Ihr seid die Stars dieses Stadtge-
burtstags - denn jede Stadt lebt 
von den Menschen, die dort woh-
nen. Und bei so engagierten Kin-
der wie Euch, mache ich mir um 
die Zukunft in unserer Stadt über-
haupt keine Sorgen.“ Sein Dank galt 
neben den Schülerinnen und Schü-
lern auch den Eltern und vor allem 
den Lehrerinnen und Lehrern, Frau 
Baker-Price, Frau Schunk, Frau Fran-
ken und Herrn Hilgers, die das tolle 
Geburtstagsfest mit den Kindern 
vorbereitet haben. 
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N A C H R U F
Das Lehrerkollegium der Realschule Baesweiler 

trauert um seinen ehemaligen Schulleiter

Karl Heinz Ossen
Realschulrektor i.R. 

*12.08.1927

Am 26.12.2014 ist Herr Karl Heinz Ossen verstorben, der als Rektor die 
Realschule in Setterich von 1971 bis 1990 leitete. 

Die Verbundenheit zur Realschule ist bis zu seinem Tod sehr groß 
geblieben. Gerne kam Herr Ossen zu Besuch nach Setterich, wenn es 
Feiern und Feste in der Schule und im Kollegium gab und sein gesund-
heitlicher Zustand es ihm erlaubte. 

Mit Herrn Ossen ist eine pädagogische Persönlichkeit von uns gegan-
gen, die mit seiner menschlichen und warmen Art das Schulleben 
wesentlich geprägt hat. 

Wir gedenken seiner in Trauer und Dankbarkeit.

Michael Göbbels
    Schulleiter

N A C H R U F
Am 12. Januar verstarb nach langer Krankheit

Herr Joe Goodwin
im Alter von 89 Jahren.

Joe Goodwin, ehemaliger Chairman des Districts of Easington war 
langjähriger Wegbegleiter unserer englisch-deutschen Städtepartner-
schaft. Er hat bei seinen vielen Besuchen durch seine offene und zuge-
wandte Art Partnerschaft in vorbildlicher Weise gelebt und viele Freun-
de hier in Baesweiler gefunden. Joe Goodwin war über viele Jahre eine 
prägende Persönlichkeit bei gegenseitigen Besuchen und als Vorsitzen-
der des Partnerschaftskomitees ein wichtiger Impulsgeber. Hierfür gilt 
ihm Dank und Anerkennung.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler haben mit Joe Goodwin einen 
guten Freund verloren und wünschen seiner Familie Kraft und Zuver-
sicht für die Zukunft.

Prof. Dr. Willi Linkens
    Bürgermeister

N A C H R U F
Am 26. Dezember 2014 verstarb

Herr Karl Heinz Ossen
Realschulrektor i.R.

im Alter von 87 Jahren.

Herr Ossen war von 1971 bis 1990 Rektor der Realschule Baesweiler.

Er war ein überaus engagierter und pflichtbewusster Schulleiter der 
sich mit besonderem Engagement für die Belange seiner Schülerinnen 
und Schüler eingesetzt hat. Er hat seine Aufgabe stets darin verstanden, 
Begabungen zu fördern sowie Schüler und Lehrer zu motivieren. Es 
ist ihm gelungen, die jungen Menschen in ihrer Gesamtheit zu sehen 
und sie auf das Leben vorzubereiten. Den vielfältigen Erwartungen von 
Schülern, Eltern, Kollegium sowie Schulaufsicht ist er in besonderer Wei-
se durch großen Sachverstand, Fingerspitzengefühl, Geduld, Selbstdis-
ziplin und Zielstrebigkeit gerecht geworden.

Die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Baesweiler als Schulträger ist 
besonders hervorzuheben. Er hat sich um die positive Entwicklung der 
Realschule Baesweiler in besonderer Weise verdient gemacht.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Prof. Dr. Willi Linkens
   Bürgermeister

Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Baesweiler ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stelle zu besetzten:

Metallbauer/in(Schlosser/in)
Gesucht wird eine eigenständig arbeitende Persönlichkeit mit abgeschlos-
sener Ausbildung als Metallbauer/in in der Fachrichtung Konstrukti-
onstechnik.

Der Besitz des Führerscheines der Klasse B oder der Klasse C1(C) ist wün-
schenswert. Außerdem werden die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
sowie die Teilnahme am allgemeinen Bereitschaftsdienst und Winterbereit-
schaftsdienst des städtischen Baubetriebshofes vorausgesetzt.
  
Die Vergütung richtet sich nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe über-
wiegen. Bewerbungen Schwerbehinderter und Gleichgestellter werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Die Stadt Baesweiler würde eine ehrenamtliche Tätigkeit in der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler begrüßen.

Bewerbungen werden mit den üblichen Unterlagen sowie einem lücken-
losen Nachweis über bisherige Tätigkeiten bis zum 20.02.2015 erbeten 
an 
Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180  ·  52490 Baesweiler

Bei der Stadt Baesweiler ist zum 01.05.2015 folgende Stelle zu besetzen:
Die Stadt Baesweiler hat in den Jahren 2013/2014 ein kommunales Klima-
schutzkonzept erarbeitet. Zur Umsetzung dieses Konzeptes soll ein/e

Klimaschutzmanager/in
eingestellt werden.

Das Aufgabengebiet beinhaltet im Wesentlichen:
•	 Entwicklung von Teilkonzepten zum Klimaschutz im Hochbau/Städtebau
•	 Mobilitätsberatung in Betrieben und Schulen
•	 Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung von Akteuren
•	 Fortführung Energie- und CO2-Bilanz
•	 Koordinierung von Aktionstagen und Workshops
•	 Beratung von Immobilienbesitzern, Architekten und Planern
•	 Initiierung von Kampagnen zum Ausbau der erneuerbaren Energien im 

Stadtgebiet

Voraussetzungen sind:
•	 abgeschlossenes Studium der Umwelttechnik, des Umweltingenieurwe-

sens, der Verfahrenstechnik mit Vertiefung im Klimaschutz und erneuer-
bare Energien, Raum- und Stadtplanung oder vergleichbare Studiengän-
ge mit nachweislichen Erfahrungen im Klimaschutz

•	 gutes Kommunikations- und Organisationsvermögen
•	 entsprechende EDV-Kenntnisse
•	 Führerschein und KFZ

Die Stelle ist für 3 Jahre befristet. Die Vergütung erfolgt nach den Vorschrif-
ten des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Sie werden bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-
tigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe über-
wiegen. Bewerbungen Schwerbehinderter und Gleichgestellter werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Die Stadt Baesweiler würde eine ehrenamtliche Tätigkeit in der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler begrüßen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lückenlosen Nach-
weis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum 10.02.2015 erbeten an
Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180  ·  52490 Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Die Stadt Baesweiler weist darauf hin, dass 
beim Amt für soziale Angelegenheiten 
und Wohnungswesen zwei Plätze für den 
Bundesfreiwilligendienst zur Verfügung 
stehen.

Im Bundesfreiwilligendienst kann sich 
jeder, der seine Schulpflicht erfüllt hat, ob 
Mann oder Frau, ob jung oder alt, enga-
gieren. Der Einsatz im Bundesfreiwilli-
gendienst soll in der Regel zwölf Monate 
dauern.

Die Freiwilligen werden von einer Fach-
kraft in der Einsatzstelle betreut und erhal-
ten kostenlose Seminare.

Der Bundesfreiwilligendienst bietet opti-
male Möglichkeiten, um sich nach dem 
Schulabschluss beruflich zu orientieren 
und praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Viele suchen eine Möglichkeit, um die 
Zeit bis zum Ausbildungsbeginn oder die 
eventuelle Wartezeit bis zum Studium 
sinnvoll zu überbrücken. Der Bundesfrei-
willigendienst bietet hierzu die Gelegen-
heit. 
Während des Bundesfreiwilligendiens-
tes wird man von den Einsatzstellen 
gesetzlich sozialversichert. Bei den Sozi-
alversicherungen ist der Bundesfreiwilli-
gendienst einem Ausbildungsverhältnis 
gleichgestellt. Die Beiträge für Renten-, 
Unfall-, Kranken-, Pflege und Arbeitslo-
senversicherung zahlt die Einsatzstel-
le. Neben einem Taschengeld gibt es 
Zuschüsse für Verpflegung und Unter-
kunft. Der gesetzliche Urlaubsanspruch 
im Kalenderjahr beträgt mindestens 24 

Tage. Nach Abschluss des Bundesfreiwil-
ligendienstes erhalten die Freiwilligen ein 
qualifiziertes Zeugnis.

Der Bundesfreiwilligendienst ist grund-
sätzlich in vollzeit in der jeweiligen Ein-
satzstelle zu leisten. 

Beim Amt für soziale Angelegenheiten 
und Wohnungswesen werden die Freiwil-
ligen in der Betreuung von Asylanten und 
Aussiedlern eingesetzt. Es handelt sich um 
eine offene Betreuung des besagten Per-
sonenkreises, bei der den Aussiedlern und 
Asylbewerbern beispielsweise Hilfen beim 
Umgang mit Geld, beim Einkaufen oder 
bei Bank- und Behördengängen angebo-
ten werden.

Die Bewerber sollten gerne mit Menschen 
arbeiten. Die zu betreuenden Menschen  
benötigen Unterstützung und es ist die 
Aufgabe des Freiwilligen, sie auf ihrem 
Weg zu begleiten und ihnen das nötige 
Rüstzeug zu geben, um sich in der Gesell-
schaft zurecht zu finden.

Von Seiten der Stadt Baesweiler werden 
die notwendigen ärztlichen Untersuchun-
gen und Impfungen für die Freiwilligen 
veranlasst und die hierfür entstehenden 
Kosten übernommen.

Wer Interesse hat, Bundesfreiwilligen-
dienst bei der Stadt Baesweiler abzuleis-
ten, kann eine Bewerbung mit Lebenslauf 
an die Personalabteilung der Stadt Baes-
weiler, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, 
senden.

Bundesfreiwilligendienst bei 
der Stadt Baesweiler

Verabschiedungen
Die nachfolgend genannten städtischen Bediensteten wur-
den aus dem Dienst der Stadt Baesweiler verabschiedet.

Herr Roman Bednorz ist am 30.09.2014 aus dem Dienst der 
Stadt Baesweiler ausgeschieden. Er wurde am 01.04.2005 
als Pfleger an der Vogelvoliere im Stadtpark Baesweiler ein-
gestellt und er war bis zu seinem Ausscheiden mit dieser 
Aufgabe betraut.

Frau Marion Esser wurde am 01.08.1990 als Raumpflege-
rin in der Grundschule Beggendorf eingestellt und war bis 
zum Ruhen ihres Arbeitsverhältnisses an der Grundschule 
Loverich eingesetzt. Am 31.10.2014 ist sie dann aus dem 
Dienst der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Herr Willi Hocks wurde am 31.12.2014 aus dem Arbeits-
verhältnis verabschiedet. Er war seit dem 01.08.1989 bis zu 
seinem Ausscheiden als Gärtner beim Baubetriebsamt der 
Stadt Baesweiler beschäftigt. 

Herr Heinz-Josef Ophoven wurde ebenfalls am 31.12.2014 
aus dem Arbeitsverhältnis mit der Stadt Baesweiler ver-
abschiedet. Nach seiner Einstellung am 01.04.2006 war 
er bis zu seinem Ausscheiden bei der Stadtkasse als Voll-
ziehungsangestellter eingesetzt.

Auch Frau Gisela Roeszies ist am 31.12.2014 aus dem 
Dienst der Stadt Baesweiler ausgeschieden. Sie war seit 
dem 01.04.1999 bis zu ihrem Ausscheiden als Aufsichtsper-
son im Jugendcafé eingesetzt und war dort eine langjäh-
rige Ansprechpartnerin für die Kinder und Jugendlichen.

Bürgermeister Dr. Linkens dankte den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihre stets zuverlässige Arbeit und 
wünschte ihnen für die Zukunft alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vor-
sitzende des Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  · Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

40 Jahre

Eier aus eigener Hühnerhaltung.

30 Eier nur 3,-€
Obst + Gemüse der Saison

  Eine der größten
  Fliesenausstellungen 
  im Kreis Aachen.

  Spezialisiert auf 
  Großformate
 

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Der Stifterpreis der Stiftung Ehren-
amt der StädteRegion Aachen hat 
auch im Jahre 2014 wieder ganz 
besondere Menschen in der Städ-
teRegion ausgezeichnet. Diesmal 
junge Menschen, die sich in beson-
derer Weise für andere Menschen 
engagieren und somit herausra-
gendem, nachhaltigen Einsatz zei-
gen: Wir sind jung und engagiert! 
Stolzer Preisträger des mit 3.000 € 
dotierten Ehrenamtspreises war in 
diesem Jahr die Jugendfeuerwehr 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Baesweiler.

In der Baesweiler Jugendfeuerwehr 
– unter der Leitung von Stadtju-
gendfeuerwehrwart Jochen Schna-
pauff – engagieren sich  36 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen 
10 und 18 Jahren. Die Jungen und 
Mädchen der Jugendfeuerwehr 
treffen sich alle zwei Wochen. 

Jugendfeuerwehr Baesweiler 
mit Ehrenamtspreis der StädteRegion Aachen ausgezeichnet

Die Jugendfeuerwehr ist enorm 
wichtig für die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Baesweiler, da hier 
Kinder und Jugendliche schon in 
jungen Jahren für die Feuerwehrar-
beit begeistert werden und wichti-
ge Grundlagen für spätere Einsätze 
in der aktiven Wehr bekommen.

Natürlich kommt auch der Spaß 
dabei nicht zu kurz. Zeltlager, Fuß-
ballturniere und diverse andere 
Aktivitäten sind bei der Jugendfeu-
erwehr auf der Tagesordnung.

Die jungen Feuerwehrleute sind 
bereit, Verantwortung in unserer 

Gesellschaft und für ihre Mitmen-
schen zu übernehmen. Dank gilt 
aber insbesondere auch den vielen 
ehrenamtlichen Betreuern, die eine 
gute Arbeit in der Jugendfeuer-
wehr erst ermöglichen.

Wer Lust hat einmal bei der Jugend-
feuerwehr „reinzuschnuppern“, 
kann dies gerne tun. Besondere 
Vorkenntnisse müssen nicht vor-
handen sein. Es sollte lediglich ein 
kleiner „Funken“ Interesse für die 
Arbeit in der Feuerwehr vorhanden 
sein, der schon aus so manchem 
Mitglied der Jugendfeuerwehr ein 
Jahrzehnte langes aktives Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Baesweiler gemacht hat.

Ansprechpartner ist Stadtjugend-
feuerwehrwart Jochen Schnapauff 
oder eines der vielen weiteren Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr. 

Fachkräftemangel ist ein großes Problem in vielen 
Bereichen. Eine Möglichkeit, dem entgegenzuwirken, 
ist die Schaffung von Ausbildungsplätzen, um gezielt 
Nachwuchskräfte zu qualifizieren. 

 
„Auch in diesem Jahr möchten wir durch unsere Ausbildungs- und Prakti-
kantenbörse „AZuBI“ zum einen dazu beitragen, jungen Menschen, die vor 
ihrem Schulabschluss stehen, bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz 
in Wohnortnähe behilflich zu sein. Zum anderen möchten wir die Betriebe 
in unserem Stadtgebiet aber auch bei der Suche nach geeigneten Auszubil-
denden unterstützen. Gleichzeitig möchten wir den jungen Leuten durch 
das Angebot von Betriebspraktika einen Einblick in die Berufswelt ermögli-
chen“, so Bürgermeister Dr. Linkens. 

„Die Umfrageaktion bei den in unserem Stadtgebiet ansässigen Firmen hat 
eine große Resonanz gefunden, so dass wir wiederum zahlreiche Rückmel-
dungen erhalten haben. Allein über 50 Ausbildungsplätze im Stadtgebiet 
Baesweiler in den verschiedensten Sparten können wir anbieten, sowohl im 
kaufmännischen, handwerklichen aber auch pflegerischen Bereich. Dazu 
kommen noch zahlreiche Angebote, die uns von der Bundesagentur für 
Arbeit freundlicherweise zur Verfügung gestellt worden sind. Man kann hier 
allgemein durchaus von einem Anstieg der gemeldeten Ausbildungsplätze 
sprechen. Aber auch junge Leute, die auf der Suche nach einem Praktikan-
ten-Platz sind, finden bei der Ausbildungsbörse zahlreiche Angebote“, erläu-
tert der Bürgermeister weiter.

In diesem Zusammenhang bedanke man sich bei den in Baesweiler ansässi-
gen Firmen für die große Unterstützung. „Nicht zuletzt durch die große Zahl 
der Rückmeldungen in diesem Jahr tragen diese Firmen erneut dazu bei, 
dass wir den Jugendlichen aus unserem Stadtgebiet Chancen aufzeigen 
können“, freut sich Linkens.

Die für 2015 gemeldeten Ausbildungs- und Praktikantenplätze werden seit 
Montag, 19. Januar 2015 im its Baesweiler, Arnold-Sommerfeld-Ring 
2 (Gewerbegebiet) während der Öffnungszeiten (montags bis freitags 
von 8.00 bis 17.00 Uhr) bereitgehalten. Außerdem werden den jungen 
Leuten noch weitere umfangreiche Informationen rund um das Thema 
Ausbildung/Praktikum zur Verfügung gestellt, wie zum Beispiel der aktuelle 
Lehrstellenatlas der IHK. Die Fachhochschule Aachen leistet ebenfalls einen 
wichtigen Beitrag durch das Auslegen von umfangreichem Informations-
material zum Thema „Duale Studiengänge“.

„Ich lade zu einem Besuch der Ausbildungs- und Praktikantenbörse, die sich 
im Veranstaltungskalender der Stadt Baesweiler zu Recht einen festen Platz 
erarbeitet hat, sehr herzlich ein”, sagt Dr. Linkens. 

Ausbildungs- und Praktikantenbörse „AZuBI 2015“

AKTUELL

Anders als in anderen Städten findet die Börse nicht nur an einem 
einzigen Tag statt, die Informationen stehen den jungen Leuten bis 
Mitte des Jahres zur Verfügung. Natürlich ist es sinnvoll, sich frühzeitig 
zu informieren, denn wenn einem Betrieb eine gute Bewerbung vorliegt, 
ist der Ausbildungsplatz schnell besetzt. Beim Praktikum ist es so, dass zu 
bestimmten Zeiten (die Termine  werden von Schule zu Schule unterschied-
lich festgesetzt) jeweils nur ein Praktikant genommen werden kann.

Anfragen zu diesem Thema werden von meiner Mitarbeiterin im its - Frau 
Pelzer, Telefon: 02401-8050 - jederzeit gerne beantwortet“, so Bürgermeister 
Dr. Linkens.



St
ad

ta
rc

hi
v

225. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Februar 2015

11

Aus   d e m  S tadtar   c h iv

Aus den Verwaltungsakten: Karneval in Baesweiler
Von Klaus Peschke

In den Unterlagen des Stadtarchivs 
findet man selten Nachrichten oder 
Ereignisse zum Stichwort „Karneval/
Fastnacht“. Die Berichte über Umzü-
ge oder Veranstaltungen schlagen 
sich eher in den Zeitungen nieder. 
Aber da, wo die Obrigkeit sich her-
ausgefordert fühlt, gibt es schon 
Aktenkundiges. Hierzu einige Bei-
spiele.

Während der Preußenzeit ab 1815 
wurde das karnevalistische Trei-
ben im Rheinland zwar nicht ver-
boten, aber es wurde doch der 
besonderen polizeilichen Aufsicht 
unterstellt. Umzüge und Veranstal-
tungen mussten polizeilich ange-
meldet werden. 1837 erteilt der 
Landrat die Anweisung an seine 
Bürgermeister, darauf zu achten, 
dass die Sittlichkeit beleidigende 
Volksbelustigungen am Ascher-
mittwoch unterbleiben. Gemeint 
war damit der Brauch, mit den 
„Mummen“ oder „Zap“ als Stroh-
puppen herumzuziehen und dabei 
unsittliche Lieder zu singen.

Unsittliche Lieder sollten wohl nicht 
gesungen werden, als Karl Willms 
1863 beantragt, für den „Jungge-
sellen-Gesang-Verein Beggendorf“ 
einen Umzug an den Fastnachtsta-
gen Montag und Dienstag mit dem 
Lehrer und Dirigenten Thelen als 
Zugleiter durchzuführen. Bürger-
meister Reiner Plum sorgt sich aber 
um die Schulkinder. Er erteilt dem 
Zug die Auflage, dass eine Störung 
des Unterrichts an diesen Tagen 

nicht erlaubt ist. Also kein schulfrei 
wie heutzutage.

Als vor 100 Jahren der Erste Welt-
krieg begann, sorgte sich das 
Militär, dass die karnevalistischen 
Vergnügungen im Rheinland dem 
„Ernst der Gegenwart“ nicht ent-
sprechen, so das zuständige Gene-
ralkommando des VIII. Armeekorps 
im Schreiben an den Landrat und 
die Bürgermeister. Es sollen nicht 
die üblichen Vergnügungen statt-
finden, wie sie zum Beispiel selbst 
während der Kriegsjahre 1870/71 
durchgeführt wurden. Statt Geld 
für seichte Vergnügungen auszu-

geben, mögen die Rheinländer es 
lieber für vaterländische Zwecke 
verwenden, so General von Ploetz. 
Und daran halten sich die Karne-
valisten! Jetzt werden „Kriegswohl-
fahrts-Unterhaltungsabende“ in 
der Karnevalszeit durchgeführt. Der 
Reinertrag, so der Jünglings- und 
Gesangsverein Übach bei seinem 
Antrag auf Genehmigung, ist zum 
besten aller im Felde stehenden 
Krieger bestimmt. 

Mit Kriegsende 1918 ist dann aber 
zunächst Schluss mit jeglichen Lust-
barkeiten. Die Besatzungsarmee 
verbietet öffentliche Karnevals-

Mit ausgelassener Freude dabei: 
Die  „Werkswehr Carl-Alex“ beim Karnevalsumzug in den 1950er Jahren.

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle

veranstaltungen und das Tragen 
karnevalistischer Verkleidungen. 
Das Verbot wird später gelockert 
und mit dem Ende der Besatzung 
(fast) aufgehoben. Das Tragen 
von Gesichtsmasken zum Beispiel 
bleibt bis 1934 auch in Baesweiler 
verboten. Als erste organisierte Ver-
einigung ist 1928 die „Karnevalsge-
sellschaft Baesweiler“ zu finden, die 
jährliche Veranstaltungen durch-
führt. In der politisch turbulen-
ten Zeit vor 1933 mit öffentlichen 
Auseinandersetzungen zwischen 
Kommunisten und Nazis muss Bür-
germeister Ferdinand Hahn nach 
Weisung sogar darauf achten, dass 
das Verbot des Werfens mit Konfet-
ti beim Umzug auch eingehalten 
wird. Nach der Machtübernahme 
der Nazis 1933 achtet dann die 
Staatspolizei Aachen besonders 
auf öffentliche Karnevalsumzüge. 
Die örtliche Polizei in Baesweiler 
wird angewiesen, SA-Männer des 
Baesweilers Sturmbanns II/25 als 
Hilfspolizei einzusetzen. Weitere 
Weisungen oder Angaben zum Kar-
neval haben sich in den Unterlagen 
des Stadtarchivs bis 1945 leider 
nicht erhalten.

Befreit von den politischen Zwän-
gen kann der Karneval nach 1945 
neu beginnen. In Setterich wird die 
„KG Setterich Alaaf“ wieder aktiv 
und bald folgen Neugründungen 
wie 1949 die KG „Fidele Praamen“. 
Damit steht einer weiteren Aus-
breitung des Karneval-Virus nichts 
mehr im Wege.

Hundesalon
●	Montags - Donnerstags	 von 9.00 bis 18.00 Uhr



Wir wünschen der 

Baesweiler Bevölkerung 

viel Spaß 

beim Karneval !

Karnevalszüge in Baesweiler
Nelkensamstagszug in Beggendorf am 14. Februar 2015
Aufstellung:    ab 15.00 Uhr in der Langgasse
Abmarsch:	 gegen 16.00 Uhr über Cäcilienstraße, Lindenstraße, 

Pankratiusstraße, Waidmühlenstraße, Goethestraße, 
Carl-Alexander-Straße, Hubertusstraße, Lindenstraße, 
Cäcilienstraße

Auflösung:	 gegen 17.30 Uhr in der Langgasse,  anschließend After-Zoch-
Party in der ewv-Bürgerhalle Beggendorf

Tulpensonntagszug in Baesweiler am 15. Februar 2015
Aufstellung:	 ab 13.00 Uhr in der Mariastraße
Abmarsch:	 14.11 Uhr über Mariastraße, Peterstraße, Kapellenstraße, 

Herzogenrather Weg, Carlstraße, Reyplatz, Kückstraße, 
Easingtonstraße, Burgstraße, Breite Straße, Albert-
Schweitzer-Straße, Reyplatz, Kückstraße, Löffelstraße,  
Kirchstraße, Peterstraße

Auflösung:	 gegen 17.00 Uhr, Parkplatz am Feuerwehrturm, anschließend 
After-Zoch-Party im Festzelt

Moderation am Reyplatz und an der Kirche

Rosenmontagszug in Oidtweiler am 16. Februar 2015
Aufstellung:	 ab 10.00 Uhr in der Bahnhofstraße
Abmarsch:	 11.11 Uhr über Bahnhofstraße, Pastor-Strang-Straße, 

Kirchgasse, Martinstraße, Im Kamp, In den Füllen, Alsdorfer 
Straße, Eschweilerstraße, Bahnhofstraße

Auflösung:	 gegen 13.00 Uhr an der Turnhalle Bahnhofstraße, 
anschließend Karnevalsausklang in der Turnhalle

      Die tollen Tage in Baesweiler            Dreimol Bosswiller Alaaf !

Machtübernahme in den Rathäusern

Rathausstürmung in Baesweiler

Markttreiben in Setterich

Traditioneller Tollitätenempfang
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Karnevalsveranstaltungen 2015
Baesweiler
12.02.2015, 10.00 Uhr	 Rathausstürmung
12.02.2015, 11.11 Uhr	 Karnevalsauftakt des Festkomitees Baesweiler 

Karneval, Festzelt
13.02.2015, 20.30 Uhr	 Große Karnevals-Disco der Ehrengarde 

Baesweiler, Festzelt
14.02.2015, 20.00 Uhr	 Blau-Gelbe-Partynacht der KG Narrenzunft, 

Festzelt
15.02.2015, 14.00 Uhr	 Tulpensonntagszug - Moderation am Reyplatz 

und an der Kirche
15.02.2015, 16.30 Uhr 	 After-Zoch-Party, Festzelt
15.02.2015, 20.00 Uhr	 Schörjerball der Renngemeinschaft „De Schörjer“, 

Festzelt
17.02.2015, 19.30 Uhr	 Abschlussball der Ehrengarde des Festkomitees 

Baesweiler Karneval im Restaurant Mediteran
 Setterich
12.02.2015, 11.00 Uhr	 Altweiber-Open-Air-Fete des Karnevalsaus-

schusses Setterich (K.A.S.) am Neuen Markt 
mit Übergabe des Rathausschlüssels durch 
Bürgermeister Dr. Linkens an Marktprinzessin 
Michaela

17.02.2015, 15.00 Uhr	 Karnevalsveranstaltung im Wohn- und 
Pflegeheim mit dem K.A.S., anschließend 
Karnevalsausklang im Haus Setterich

Oidtweiler
06.02.2015, 20.11 Uhr	 Frauensitzung der Kath. Frauengemeinschaft 

Oidtweiler, Turnhalle Bahnhofstraße
07.02.2015, 20.11 Uhr	 Frauensitzung der Kath. Frauengemeinschaft 

Oidtweiler, Turnhalle Bahnhofstraße
08.02.2015, 14.00 Uhr	 Kinderkarneval, Turnhalle Bahnhofstraße
14.02.2015, 20.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung des Missionswerks 

Oidtweiler Karneval, Turnhalle Bahnhofstraße
16.02.2015, 11.11 Uhr	 Rosenmontagszug mit anschließendem 

Rosenmontagstreiben in der Turnhalle 
Bahnhofstraße

Beggendorf
12.02.2015, 11.11 Uhr	 Schulschließung, anschließend Kinderkarneval 

der KG „Rot-Weiße Funken“ Beggendorf mit dem 
Kinderprinzenpaar in der ewv-Bürgerhalle

14.02.2015, 16.00 Uhr	 Nelkensamstagszug, anschließend 
Karnevalsparty, ewv-Bürgerhalle 

Loverich/Floverich
14.02.2015, 14.00 Uhr	 Karnevalsmesse in St. Willibrord, anschließend 

Karnevalsnachmittag mit Kaffee und Kuchen 
der KG „Blaue Funken“ Loverich-Floverich e.V., 
Gaststätte „Dahmen“

16.02.2015, 18.30 Uhr	 „Rosenmontagsparty“  der KG „Blaue Funken“ 
Loverich-Floverich e.V., Mehrzweckhalle

      Die tollen Tage in Baesweiler            Dreimol Bosswiller Alaaf !

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

MEHRTAGESFAHRTEN
03.04. – 07.04.15 OSTERN in Reutte HP 499,00

06.06. - 14.06.15 Füssen im Allgäu HP 899,00

12.07. – 19.07.15 Matrei in Osttirol HP 798,00

02.08. – 06.08.15 Schwarzenberg im Erzgebirge  HP 469,00

Haustürabholung bei allen Mehrtagesfahrten - Fordern Sie unseren Katalog an!

TAGESFAHRTEN
11.04.15 Keukenhof incl. Eintritt 39,00

15.04.15 Bauernkaffee Kempen incl. Kaffeetafel 35,00

23.04.15 Walbeck incl. Spargelessen 39,00

02.05.15 Maastricht 19,00

Puffendorf
13.02.2015, 20.00 Uhr	 Karnevalsparty des Feuerwehr-Löschzuges 

Puffendorf, Vereinsheim
15.02.2015, 11.00 Uhr	 Frühschoppen des Feuerwehr-Löschzuges 

Puffendorf, Vereinsheim 
15.02.2015, 17.00 Uhr	 Kinderkarneval des Feuerwehr-Löschzuges 

Puffendorf, Vereinsheim
16.02.2015, 11.00 Uhr	 Frühschoppen des Feuerwehr-Löschzuges 

Puffendorf, Vereinsheim 

Brauchtum, Kultur, Kunst, soziales Engagement.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Aachener Bank
Volksbank

Tel. 0241 4620
www.aachener-bank.de

Es gibt Werte, die sind unbezahlbar. Und doch muss sie jemand finanzieren. 
Brauchtum, Kultur, Soziales, Sport und Bildung... für uns ist Sponsoring keine 
lästige Verpflichtung, sondern ein wichtiger Teil unserer Identität.

Getreu unserem Grundsatz »Mitten Drin« übernehmen wir 
soziale Verantwortung und unterstützen 
die Aktivitäten der Menschen in unserer Region.

Alaaf und   
Helau! 
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Ehrenlöwe für Herrn Jürgen Drewes Stolpersteine in Baesweiler Vivien Konca wird „Miss Germany 2014” Freigabe der B57n

Das Jahr 2014  -    Eine Chronik  in Bildern, Daten und Fakten

Januar 

02.01. I Auftakt der Kultur nach 
8-Reihe 2014 in der Burg Baesweiler 
mit Serhat Dogan - „Kückück - Ein 
Türke sieht Schwarz-Rot-Gold“

05.01. I 7. Baesweiler Neujahrs-
empfang mit Verleihung des 7. 
Baesweiler Ehrenlöwen an Herrn 
Jürgen Drewes

06.01. I „Segen bringen, Segen 
sein“ - Mehr als 100 Sternsinger sind 
zu Gast im Rathaus Baesweiler.

10.01. I VHS Geschäftsstelle zieht 
von der Roskaul ins Rathaus.

16.01. I 150 Bürgerinnen und Bür-
ger besuchen die Einwohnerver-
sammlung zum geplanten „Ein-
kaufszentrum am Feuerwehrturm“ 
im PZ des Gymnasiums.

20.01. I Start der Ausbildungs- und 
Praktikantenbörse „AZuBI“ im its 
Baesweiler.

31.01. I Das Kindertheaterpro-
gramm 2014 geht mit „Die Schatz-
kiste“ oder „Käpt´n Flintbackes 
Geheimnis“ in der Burg Baesweiler 
in die neue Spielzeit.

Februar 

03.02. I Gunter Demnig verlegt die 
ersten Stolpersteine in Baesweiler.

06.02. I H.G. Butzko begeistert bei 
„Kultur nach 8“ mit  „Herrschaftszei-
ten“.

08.02. I Vivien Konca aus Loverich 
wird „Miss Germany 2014“. Bereits 
im Januar hat  Bürgermeister Dr. 
Linkens sie als frischgekürte „Miss 
NRW“ im Rathaus empfangen. 

12.02. I Das Grenzlandtheater 
spielt das Musical „Into The woods“ 
im PZ des Gymnasiums.

25.02. I Offizielle Freigabe der 
B57n.

27.02. I Traditionelle Rathausstür-
mung an Altweiber.

28.02.  I Alljährlicher Tollitätenemp-
fang im Rathaus Setterich.

März 

06.03. I Grundsteinlegung für das 
Seniorenwohnheim Carl-Alexander.

06.03. I Kultur nach 8 - Frizzles 
„Improvisationstheater“. 

12.03. I Verlegung weiterer Stol-
persteine in der Breite Straße - Ver-
wandte aus Israel sind dabei.

23.03. I Bücherbörse in der Burg 
Baesweiler.

26.03. I Das Grenzlandtheater prä-
sentiert „Der Vorname“ im PZ des 
Gymnasiums.

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Feuerwehr - Übergabe neuer Fahrzeuge Modernisiertes Gymnasium - ein Vorzeigeobjekt Eröffnung der Mansio - Römer 25 Jahre its - Tag der offenen Tür

14

Ja
hr

es
rü

ck
bl

ic
k

Telefax
02401 / 60 22 09

Mobil
0175 / 5944777

E-Mail
Maler.Jansen@t-online.de

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler

Telefon: 02401 / 60 22 08

Carsten Jansen
Malermeister + Betriebswirt



Freigabe der B57n Tollitätenempfang im Rathaus Setterich Stolpersteine - Verwandte aus Israel Tanztee für Senioren

Das Jahr 2014  -    Eine Chronik  in Bildern, Daten und Fakten

April 

02. bis 08.04. I Glasfaser für die 
Dörfer. Infoabende in Puffendorf, 
Loverich und Beggendorf.

03.04.  I  Kultur nach 8 - Frank Küs-
ter - „8 nach 8 - Die Küster Nacht“.

07.04. I Start der Osterrallye.

09.04. I Seniorenforum zum Thema 
„Elternunterhalt“ im Haus Setterich.

13.04. I „Tanz in den Frühling“ - 
Tanztee für Senioren in der Mehr-
zweckhalle Grabenstraße.
 
12.04. I Übergabe eines neuen 
Löschfahrzeuges LF 20/16 TS und 
eines neuen Mannschaftstrans-
portwagens an die Freiwillige Feu-
erwehr.

Mai 

01.05. I Kultur nach 8 - Volker 
Weininger mir „Euer Senf in mei-
nem Leben“.

09.05. I Feierliche Übergabe des 
modernisierten Gymnasiums - ein 
Vorzeigeobjekt, das als Lernort 
zukunftsfähig in die nächsten Jahr-
zehnte gehen kann.

10.05. I Römer im Regen bei der 
Eröffnung der Mansio, Info- und 
Einstiegspunkt in den Erlebnisraum 
Römerstraßen.

15.05. I „Das Geht! - Dialog zwi-
schen Jugend und Politik in der 
Realschule Baesweiler. 

25.05. I Kommunalwahl

29.05. I Traditioneller Radwander-
tag an Christi Himmelfahrt - 300 
Radfahrer am Start.

Juni 

01.06. I 25. Jahre its - beim Tag der 
offenen Tür wird ein tolles Gewer-
befest für die ganze Familie gefei-
ert.

01.06. I “Bunbury“ - Komödie des 
Grenzlandtheaters im PZ des Gym-
nasiums.

05.06. I Kultur nach 8 - Sommerspe-
cial mit Jürgen Beckers  im Kultur-
zentrum Burg Baesweiler. 

09.06. I Ein schweres Unwetter an 
Pfingstmontag fordert die Feu-
erwehr mit rund 70 Einsätzen. 
Volkspark wegen Sturmschäden 
gesperrt.

12.06. I Vertragsunterzeichnung 
mit der api Computerhandels 
GmbH - ein weiterer Ansiedlungs-
erfolg für das Gewerbegebiet.

17.06. I Konstituierende Sitzung 
des Stadtrates, Wahl der neuen 
stellvertretenden Bürgermeister 
Jürgen Burghardt und Bruno Mohr 
sowie der Ortsvorsteher Christian 

Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de

Aschermittwoch
ab 18.00 Uhr

Karnevalsdienstag
ab 11.00 Uhr

Fischessen
Große Fischkarte
Bitte reservieren!

Wir warten
auf den Zug

Wir machen Urlaub vom 02.02. - 16.02.2015
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14113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

25 Jahre its - Tag der offenen Tür Firma api - Ansiedlungserfolg Neue stellvertr. Bürgermeister CAP Contest Finale
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Carmenfest in Montesson Familientag und Internationales Kinderfest KZ- und Ghettoüberlebende zu GastF

Ehrung Ratsmitglieder Lach-Möwen-Löwentag Bürgerwerkstatt  - Weiterentwicklung der Innenstadt

Mertens, Bernd Schmidt, Bernd 
Kockerols, Ferdinand Reinartz und 
Franz-Josef Koch.

20.06. I Viel Rock beim CAP Music 
Contest-Finale im CarlAlexander-
Park.

27.06. I Lucky Leo-Cup auf der 
neugestalteten Fläche am Malteser 
Jugendtreff

27.06. bis 04.07 I 16. Woche der 
Jugend

Juli 

01.07. I In einer Sondersitzung des 
Rates werden Jubilare geehrt, ehe-
malige Ratsmitglieder und Ortsvo-
steher verabschiedet. 

02.07. I Sonne satt und jede Men-
ge Spaß- und Spielaktionen beim 
Lach-Möwen-Löwen-Tag auf dem 
Kirchvorplatz.

03.07. I Kultur nach 8 - Anka Zink - 
„Leben in vollen Zügen“. 

07.07. bis 18.07. I Rund 4000 Teil-
nehmer besuchen 211 Einzelveran-
staltungen beim 26. Aktivurlaub.

11.07. I Perfekter Start in die Däm-
merschoppen-Saison auf dem Rey-
platz mit der Big Band Baesweiler.

15.07. I Literarisches Open Air 
im Innenhof der Burg Baesweiler: 
„Königserbe“ - Lesung mit Dieter 
Stiewie.

25.07. I Toller Dämmerschoppen 
auf dem Marktplatz in Puffendorf 
mit dem Herbacher Musikverein 
und dem Trommler- und Pfeifer-
korps Loverich-Floverich. 

28.07. I LKW Verbot tritt auf ver-
schiedenen Straßen in Baesweiler 
in Kraft.

29.07. I Land unter nach dem 
Starkregen. Die Feuerwehr musste 
allein an diesem Tag zu 219 Einsät-
zen ausrücken.

August 

01.08 I Dämmerschoppen am 
Kirchvorplatz mit der Inde River 
Jazz Band.

07.08. I Kultur nach 8 - Die Blech-
harmoniker Köln besuchen mit 
ihrem klassisch-komischen Musik-
theater die Burg Baesweiler. 

20.08. I Bürgerwerkstatt zur Weiter-
entwicklung der Baesweiler Innen-
stadt in der Burg Baesweiler.

31.08. bis 06.09. I 14. Woche der 
Senioren
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Hundetagesstätte
von 7 - 21 Uhr

Hundehotel
mit Rudelhaltung

Hundeschule
Gruppenunterricht, Einzel-
unterricht, Welpengruppen

Hundesalon
Tierheilpraxis

Hundetagesstätte
	 ●	Unterbringung zu		  jeder Zeit möglich
	 ● ohne Verpflichtung

Das Jahr 2014  -    Eine Chronik  in Bildern, Daten und Fakten

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !



KZ- und Ghettoüberlebende zu Gast Feuerwehr - Jahreshauptübung Familienspielefest Tag des EhrenamtesF
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„O zapft is”  - Seniorenabend Traditioneller Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

September 

03.09. I „O zapft is“ - Großartiger 
Seniorenabend mit über 500 Besu-
chern in der Sporthalle des Gymna-
siums.

04.09. I Kultur nach 8 mit „dem 
Frauenversteher“ Carsten Höfer.

04.09. I Seniorenforum zum Thema 
Demenz im Haus Setterich.

05.09. I Dämmerschoppen im 
Burgpark Setterich mit der Blas-
musikkapelle Siebenbürgen Set-
terich.  

09.09. I „40 Stunden“ - Lesung mit 
Kathrin Lange in der Burg Baeswei-
ler.

10.09. I Traditioneller Majestäten-
empfang im Rathaus Baesweiler.

13.09. I Familientag und Internati-
onales Kinderfest im Burgpark Set-
terich.

19. bis 21.09. I Besuch des Carmen-
festes in Montesson.

19.09 I Kulturfestival X der Städte-
Region – Die Band PRAG begeistert 
im PZ des Gymnasiums.

21.09 I Start der neuen Spielzeit 
des Grenzlandtheaters mit „Arsen 
und Spitzenhäubchen“ im PZ des 
Gymnasiums.

22. bis 27.09. I „Fragt uns, wir sind 
die letzten“. Drei KZ- und Ghetto-
überlebende besuchen Baesweiler.

30.09. I „Der Kaffee ist fertig“ – 
Interessantes und Kurioses über 
Kaffeehäuser und Kaffeegenuss 
mit Margret Nußbaum in der Burg 
Baesweiler.

Oktober 

02.10. I Kultur nach 8 - „8 nach 8 - 
die Küsternacht“ mit tollen Gästen. 

04.10. I Jahreshaupt- und Abschluss-
übung der Freiwilligen Feuerwehr 
auf dem Gelände der Firma Cook 
Medical im Gewerbegebiet.

11.10. I Star Wars Reads Day in der 
Stadtbücherei.

13. bis 17.10. I Theaterworkshop 
für Kinder im Haus Setterich. 

22.10. I “Ich liebe die Anfänge“ – 
Lesung mit Barbara Salesch in der 
Burg Baesweiler

23.10 I „Kinshasa Dreams“ - Lesung 
mit Anna Kuschnarowa in der Burg 
Baesweiler.

26.10. I Bücherbörse in der Scheu-
ne der Burg Baesweiler.

25. und 26.10 I 19. Familienspiele-
fest mit Schulcup  in der Aula der 
Realschule.

30.10. I Volles Haus beim Tag des 
Ehrenamtes - rund 500 Ehrenamtler 
im PZ geehrt. 

November 

06.11. I Kultur nach 8 - „Kurz vor 
Karneval! Alaaf Geuele!“ Karnevalis-
tische Vorspeise mit Jürgen Beckers.

07. bis 12.11. I Martinszüge im 
Stadtgebiet - rund 4500 Brezeln 
wurden verteilt.

12.11. I Jugendparlament tagt im 
Haus Setterich.

21.11. I 14. Baesweiler BioTec-Mee-
ting im its.

21.11. I „Das Signum des Täuferl“ 
- Lesung mit Regine Kölpin im Kul-
turzentrum Burg Baesweiler.

26.11. I Kinder der kirchlichen Kin-
dertageseinrichtungen schmücken 
den „schönsten Baum der Stadt“ im 
Rathaus Setterich.

28.11. bis 30.11. I Besuch des 
Weihnachtsmarktes unserer Part-
nerstadt Montesson.

Dezember 

04.12. I Manes Meckenstock 
begeistert mit „Freudvollem Frohlo-
cken“ bei Kultur nach 8.

10.12. I Einweihung des Kirchvor-
platzes St. Andreas 

18.12. I Bürgerforum zum Thema 
„Finanzen“ in der Burg Baesweiler.

16.12. I „Schöne Bescherung III“ 
Lesung mit Margret Nußbaum in 
der Burg Baesweiler.

Das Jahr 2014  -    Eine Chronik  in Bildern, Daten und Fakten
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12113.  Ausgabe   -  Stadtinfo vom 25.1.2011

► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Christoph Brüske - 
“Alles im Griff”
Kabarettist und Moderator – so bezeichnet Christoph 
Brüske sich selbst. Für ihn reicht keine Schublade. Der 
Mann ist eine ganze IKEA-Filiale. Freuen Sie sich am 
05.02. bei seinem neuen Programm „Alles im Griff“ 
auf fulminantes Polit-Kabarett-Entertainment-Musik-

Crossover mit hoher lokaler Einbindung. Darin nimmt er sich nicht nur die 
Großbaustellen der Republik zur Brust und seziert mit rheinischer Klinge die 
Auswüchse des modernen Zeitgeistes. Nein, er knöpft sich auch die größte 
Herausforderung des Alltags vor: sich selber! Einen Mann kurz vor dem fünf-
zigsten Geburtstag, Vater einer allein erziehenden Tochter und Fan des 1. FC 
Köln. Da ist der Spaß vorprogrammiert.

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
05.

Februar 2015,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8“ Kommunales Kino

Dienstag, 10.02.2015, 19.00 Uhr
Erbarmen
Nach einem katastrophal gescheiterten Einsatz wird Carl Mørck in die neu 
gegründete Sonderabteilung Q abgeschoben. Sein Auftrag ist klar: Er darf 
nicht mehr selbst ermitteln, sondern soll ungelöste Fälle möglichst schnell 
und geräuschlos zum Abschluss bringen. Doch es dauert nur wenige Tage, 
bis seine Sturheit ihn und seinen Assistenten Assad auf die Spur von Merete 
Lynggaar führt. Die bekannte Politikerin ist vor Jahren auf mysteriöse Weise 
von einer Passagierfähre verschwunden. Und der einzige Zeuge, ihr Bruder, 
ist nicht vernehmungsfähig. Der Fall wurde als wahrscheinlicher Selbstmord 
zu den Akten gelegt, doch Carl und Assad finden Hinweise, die sie an die-
ser Version zweifeln lassen. Trotz anders lautender Anweisungen nehmen 
sie eigene Ermittlungen auf, tauchen in die Tiefen von Merete Lynggaards 
Vergangenheit ein. 

Dienstag, 24.02.2015, 19.00 Uhr
All is lost
Mitten auf dem indischen Ozean wird ein Mann jäh aus dem Schlaf gerissen. 
Seine zwölf Meter lange Segelyacht hat einen im offenen Meer treibenden 
Schiffscontainer gerammt. Sein Navigations-Equipment und sein Funkgerät 
versagen in der Folge den Dienst und er treibt mitten in einen gewaltigen 
Sturm hinein. In letzter Minute gelingt es dem Mann, das Leck in seinem 
Boot notdürftig zu flicken. Er überlebt den Sturm dank seiner seemänni-
schen Intuition und Erfahrung mit knapper Not. Praktisch manövrierunfähig 
treibt der Mann auf offener See. Seine letzte Hoffnung ist es, von der Strö-
mung in eine der großen Schifffahrtsstrecken getrieben zu werden. Unter 
der unerbittlich sengenden Sonne, sieht sich der sonst so selbstbewusste 
und erfahrene Segler mit seiner eigenen Sterblichkeit konfrontiert und 
kämpft einen verzweifelten Kampf ums Überleben. 

Dienstag, 10.03.2015, 19.00 Uhr
Im August in Osage County 
Der Familienpatriarch setzt seinem Leben ein Ende, ertränkt sich in der Nähe 
seines Herrenhauses inmitten einer Einöde in Oklahoma. Aus diesem trauri-
gen Anlass reisen seine drei Töchter mit Partnern heim zu ihrer Mutter Violet 
nach Osage County, Oklahoma. Kein Vergnügungs-Trip auch deshalb, weil 
Violet mit den Jahren zu einer verbitterten, zynischen und wegen ihrer Tab-
lettensucht ganz und gar unberechenbaren Furie geworden ist. Ihre ständi-
gen Provokationen und Sticheleien bringen pünktlich zum Leichenschmaus 
das Fass zum Überlaufen und allerhand dunkle Familiengeheimnisse ans 
Tageslicht: Tochter Nr. 1 hat sich von ihrem treulosen Ehemann getrennt, 
Nr. 2 ist heimlich in ihren Cousin verliebt, und der Lover von Nr. 3 macht sich 
schamlos an die Tochter von Nr. 1 heran. Damit hat die Schlammschlacht 
allerdings erst begonnen ...

Dienstag, 24.03.2015, 19.00 Uhr
Der Hobbit - eine unerwartete Reise 
Der Hobbit: Eine unerwartete Reise ist der erste Teil der Filmtrilogie und 
zeigt Bilbo Beutlin mit Zauberer Gandalf und 13 Zwergen auf ihrer epischen 
Mission, das verlorene Zwergenreich Erebor vom fürchterlichen Drachen 
Smaug zurückzuerobern. Auf ihrer Reise durchqueren sie die Wildnis, eine 
von Orks, tödlichen Wargen und dem unheimlichen Nekromanten bevöl-
kerte, höchst gefährliche Landschaft. Dabei entdeckt der bescheidene Bil-
bo Beutlin nicht nur, welch ungeahnter Scharfsinn und Mut in ihm stecken, 
sondern er gelangt auch in den Besitz eines „Schatzes“: Dieser Ring ist so 
untrennbar mit dem Schicksal Mittelerdes verbunden, wie Bilbo es sich 
nicht einmal vorstellen kann. 

Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Jürgen Beckers - 
„Wie jet et? - Et jet!”
Jürgen Beckers wird als Vorpremiere sein neues Pro-
gramm „Wie jet et? - Et jet!“ präsentieren. Freuen Sie 
sich auf den Mitbegründer von Kultur nach 8 und seine 
unnachahmliche Weise, die Dinge in einer herrlich regio-
nalen Sprache auf den Punkt zu bringen.

Donnerstag,
05.

März 2015,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Ausverkauft

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Das nächste Stadtinfo
erscheint am 24. März 2015
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Karneval:
06.02. - 07.02.2015	
Frauensitzungen der Kath. Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
Turnhalle Oidtweiler
08.02.2015	
Kinderkarneval; Turnhalle Oidtweiler
12.02.2015 		
Altweiberball; Festzelt Peterstraße
12.02.2015		
Open-Air Karneval des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 
Neuer Markt Setterich
12.02.2015		
Fettdonnerstagsparty der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 	
ewv-Bürger-Halle Beggendorf
13.02.2015 			 
Disco des Festkomitees Baesweiler Karneval; Festzelt 	 Peterstraße
13.02. - 15.02.2015	
Karneval der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
14.02.2015			 
Manöverball der KG Narrenzunft; Festzelt Peterstraße
14.02.2015	
Jahreshauptversammlung Missionswerk Oidtweiler Karneval
14.02.2015		
Nelkensamstag der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
ewv-Bürgerhalle Beggendorf
14.02.2015	
Karnevalsmesse (Beginn: 14.00 Uhr) mit anschließender Cafeteria der KG 
Blaue Funken Loverich-Floverich e.V.; Gaststätte Dahmen
15.02.2015		
Tulpensonntagszug des Festkomitees Baesweiler Karneval
15.02.2015		
Schörjerball der Renngemeinschaft „de Schörjer“; Festzelt 			 
Peterstraße
16.02.2015	
Rosenmontagszug und Afterzugparty in der Turnhalle Oidtweiler
16.02.2015	
„Rosenmontagsfete“ der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e.V.; 
Mehrzweckhalle Loverich

Konzerte:
27.02.2015 			 
Kirchenkonzert mit Jörg Sollbach der evangelischen Kirchengemeinde 
Setterich
14.03.2015		
Chorkonzert, ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Senioren:
19.03.2015		
Unterhaltungsabend des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; 
Saal Werden

Sonstiges:
27.02.2015		
Mitgliederversammlung des Geschichtsvereins Setterich; 
Saal  Werden
06.03.2015	
Jahreshauptversammlung des Fördervereines Puffendorf
13.03.2015		
Mitgliederversammlung mit Neuwahl der Garten- und Siedlergemeinschaft 
Setterich; Saal Werden
14.03.2015	
Patronatsfest der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e.V. mit Kirch-
gang und Jahreshauptversammlung (je nach Datum der hl. Messe)
15.03.2015		
Goldene Konfirmation; evang. Kirche Setterich
17.03.2015	
1. Sitzung 2015 der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Ortsvereine
21.03.2015	
Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (04.02. bis 24.03.2015)*

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Musical von John Cander 
und Fred Ebb

Cabaret
Berlin, Silvester 1929: Die braunen 
Schatten werden immer größer, doch im 
legendären Kit-Kat-Club wird ausgelassen gefeiert und 
sich im besten Falle über den drohenden Faschismus 

lustig gemacht. Inmitten dieses entfesselten Tanzes auf dem Vulkan ver-
liebt sich die Nachtclubsängerin Sally Bowles in den Amerikaner Cliff und 
die Zimmerwirtin Fräulein Schneider in den jüdischen Obsthändler Schulz. 
Doch als sich die politische Situation mehr und mehr zuspitzt, grassiert die 
Angst, der auch am Ende die Liebe weichen muss…

Abo-Vollzahler: 50,00 € 	     Abo-Schüler/Jugendliche: 25,00 €
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 €     Tageskarte-Schüler/Jugendliche:  8,00 €

Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Freitag,
06.

Februar 2015,
20.00 Uhr,

PZ Baesweiler

Krimi von Friedrich Dürrenmatt

Abendstunde 
im Spätherbst

Bei dem weltberühmten Schriftsteller Korbes erscheint 
ein schnüffelnder Spießbürger, der ihm Ungeheures 

unterstellt: Mit buchhalterischer Akribie hält er Korbes vor, alle in seinen 
Romanen vorkommenden Morde seien nicht erfunden – so viel Fantasie sei 
nicht möglich –, sondern vorher von ihm selbst verübt. Was Korbes angeb-
lich an dichterischer Fantasie fehle, gleiche er somit durch kriminelle Tatkraft 
aus. Diese Anschuldigung bleibt für den Laien-Detektiv jedoch nicht ohne 
Folgen …

Tageskarte-Vollzahler:			   15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche:		    8,00 €

Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Donnerstag,
12.

März  2015,
20.00 Uhr,

PZ Baesweiler

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
225. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Februar 2015

Ki
ds

 &
 T

ee
ns

225. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Februar 2015

20

Kommunales Kino

Dienstag, 10.02.2015, 16.30 Uhr
Rio 2 - Dschungelfieber 
Blu, Jewel und ihre drei Kinder verlassen Rio und brechen in die Wildnis des 
Amazonas auf. Plötzlich ist Blu in einem Land, das er nicht kennt. Während er 
versucht, Nigels Racheplänen zu entgehen, trifft er auf den furchterregends-
ten Gegner von allen - seinen Schwiegervater! 

Dienstag, 24.02.2015, 16.30 Uhr
Marley und Ich 2
Das Chaos auf vier Pfoten ist zurück und wieder bleibt garantiert kein Auge 
trocken! Labrador Marley ist sehr jung, temperamentvoll und übermütig, 
doch egal was er anrichtet, er braucht nur mit dem Schwanz zu wedeln, und 
alles ist wieder gut. Diesmal hat der freche Welpe außerdem eine muntere 
Stimme, die ihn noch unwiderstehlicher macht. - Bei einem Hundewettstreit 
in der Nachbarschaft stellen Marley und sein Sommerfreund Bodi Grogan 
alles auf den Kopf. Marley zeigt es nicht nur den ganz Großen der Hunde-
clique und trickst Dobermänner, Schäferhunde und Collies aus, mit seiner 
einzigartigen und liebenswürdigen Art erobert er auch die Herzen aller 
Zweibeiner.

Jeckes 
Jugendcafé

Ihr wollt Karneval feiern und wisst noch nicht wo?
Dann kommt doch einfach 

am Fettdonnerstag, dem 12.02.2015, ins 

„JUCA“
(Windmühlenstr. zwischen Friedensschule und Goetheschule)

Von 12.00 bis 18.00  Uhr könnt 
Ihr dort eine super jecke Zick 
verbringen!

Es gibt Pizza, Snacks & 
Getränke.

Karnevalsfreitag, 13.02.2015, und 
Tulpensonntag, 15.02.2015, bleibt 
das Jugendcafé geschlossen.

Ihr seid zwischen

Ihr sucht einen

So geht‘s:

Euch erwartet:

0 24 01/

• Unterstützung bei der 
Vermittlung des Jobs

• Schulung und Qualifizierung 
in verschiedenen Bereichen

• Unterstützung bei Problemen 
im Rahmen des Nebenjobs

Einfach mit einem Erziehungsberech- 
tigten während unserer Sprechzeit  
bei Frau Palmen oder Frau Peters  
anmelden.

Jeden Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr im Büro des 
NachbarschaftsTreff Setterich, Hauptstraße 64, 
schräg gegenüber der katholischen Kirche.

Dann meldet Euch bei uns!

5 23 39

Dienstag, 10.03.2015, 16.30 Uhr
Maleficent - Die dunkle Fee
Maleficent ist die bisher noch nie erzählte Geschichte von der bösen Fee aus 
dem Disney-Klassiker Dornröschen. Es ist die Geschichte des Verrats, der ihr 
reines Herz einst zu Stein verwandelt hat. Auf Rache sinnend versucht sie 
mit allen Mitteln, ihr Reich aus Moor und Wald zu beschützen, und belegt 
schließlich Aurora, das neugeborene Kind des Königs, mit dem grausamen 
Fluch, den wir alle kennen: An ihrem 16. Geburtstag soll Aurora sich an einer 
Spindel stechen und in einen todesähnlichen Schlaf fallen.

Dienstag, 24.03.2015, 16.30 Uhr
Hop
Langohr E.B. will lieber Schlagzeuger werden, als den Betrieb seines Vaters 
zu übernehmen. Also flieht er nach Hollywood, wo er dem Nichtstuer Fred 
vor den Wagen hopst. Bevor Fred begreift, wie der Hase läuft, ist E.B. bei ihm 
eingezogen und stellt sein Leben gehörig auf den Kopf. Als aber ein Spezial-
kommando von Ninja-Hasen nach E.B. fahndet, beginnt für Fred und seinen 
seltsamen Hausgast das tollste Abenteuer ihres Lebens ...

Kinder u. Jugendliche: pro Film 1,50 €   -  Erwachsene: pro Film 2,50 €

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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Kommunales Kino

Ihr Pflegedienst für Baesweiler / Geilenkirchen / Übach-Palenberg

Tel. (02451) 65715Tel. (02451) 65715

Wir bieten Ihnen:
l Ambulante Pflege

l Demenzbetreuung /
Verhinderungspflege

l Hauswirtschaftl. Versorgung
l kostenlose Beratung

Friedlandplatz 10
52511 Geilenkirchen

www.ahk-schiewe.de

Die hilfsbereiten Schüler
der Schüler-Jobbörse

SIE BRAUCHEN JEMANDEN
• der Ihnen hilft, Ihren Garten auf

Vordermann zu bringen?

• der nachmittags auf Ihre Kinder aufpasst?

• der Ihnen im Haushalt hilft?

• der Ihre Einkäufe erledigt?

02401/
52339

Dann rufen Sie uns an!

in den Räumen des
NachbarschaftsTreff Setterich
Hauptstraße 64
52499 Baesweiler
sjb-baesweiler@gmx.de

Dienstag, 17. März 2015, 16.00 Uhr
Grand Budapest Hotel
Grand Budapest Hotel erzählt die Abenteuer von Gustave H., 
dem legendären Hotelconcierge eines berühmten europäischen 
Hotels in der Zeit zwischen den Weltkriegen - und seinem Pro-
tegé, dem Hotelpagen Zero Moustafa. Die beiden werden enge 
Freunde, nachdem sie in den Diebstahl und die Rettung eines 
wertvollen Renaissance-Gemäldes sowie in die Schlacht um ein 
riesiges Familienvermögen verwickelt werden.

Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Schöner kann der Frühling nicht losgehen!

Pünktlich zum Frühlingsanfang zeigt sich die Natur von ihrer 
schönsten Seite. Die Tage werden schon wieder länger und wir 
freuen uns, zu Beginn des Frühlings wieder etwas für unsere 
Gesundheit tun zu können. Ein Tanztee wäre doch da genau 
das Richtige.

Die Stadt Baesweiler lädt alle Seniorinnen und Senioren für 
Sonntag, den 22. März 2015, zum beliebten „Tanz in den 
Frühling“ ein.

Wir freuen uns, Sie ab 15.00 Uhr (bis 18.00 Uhr) in der 
Mehrzweckhalle Grabenstraße mit flotter Live Musik, 
leckeren selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und diversen Kalt-
getränken - wiederum organisiert durch die Arbeiterwohlfahrt 
Baesweiler - begrüßen zu können.

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis 
zum 18. März 2015 gebeten, und zwar persönlich im Rathaus 
Baesweiler an der Infothek oder im Rathaus Setterich, Zimmer 
16 oder Zimmer 28, telefonisch unter 02401/800-516 oder 
02401/800-528 sowie per Fax unter 02401/800-530 oder per 
E-Mail an senioren@baesweiler.de.

Tanztee für Senioren

Tanz
Frühlingin den
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Veranstaltungen der VHS Nordkreis Aachen 
18.02.2015 bis 18.03.2015

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

  Nordkreis
  Aachenvhs

Seit dem 14. Januar liegen die neuen Programmhefte der 
Volkshochschule  Nordkreis Aachen in Baesweiler aus. Kos-
tenlos abgeholt werden können sie in der VHS-Geschäftsstel-
le, Rathaus, Mariastr. 2, der Buchhandlung Wild, Kirchstr. 52, 
der Kreuz-Apotheke, Kirchstr. 35a und der Stadtbücherei, 
Burgstr. 16, in Setterich in der Apotheke am Markt, Hauptstr. 
120, im Rathaus, An der Burg 3 und in der St. Barbara-Apo-
theke, Hauptstr. 92 sowie in Beggendorf in der Bäckerei 
Dohmen, Lindenstr. 23, dem ITS, Arnold-Sommerfeld-Ring 
2 und bei Obst Roosen, Am Beekfließ 2.

Den größten Teil der 218 Seiten belegen die bekannten VHS-Renner. Kurse 
aus den Bereichen Bewegung und Gesundheit gehören dazu, wie z.B. Yoga-
kurse allgemein, aber auch spezielle Angebote wie Kundalini-, Rücken- und 
Power Yoga. Auch Kurse nach der Trainingslehre des aus Mönchengladbach 
stammenden Joseph Hubertus Pilates sind sehr nachgefragt. 

Fremdsprachen, vor allem Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch und 
Niederländisch, aber auch Deutsch als Fremdsprache einschließlich der Inte-
grationskurse nach dem Zuwanderungsgesetz stehen traditionell im Zent-
rum des VHS-Angebotes.

Zunehmender Beliebtheit erfreuen sich auch die Internationalen Kochkurse. 
Arabische, italienische, indische, thailändische, vietnamesische, japanische 
und türkische Küche gehören wie immer dazu.

Aber wie in jedem Semester enthält das Heft auch zahlreiche Neuerungen. 
Weltreise durch Wohnzimmer ist z.B. der Titel einer neu beginnenden Serie 
von Veranstaltungen. Viele der hier lebenden Menschen mit ausländischen 
Wurzeln sind sehr gastfreundlich und erzählen gerne von ihrer Heimat. Bei 
der Weltreise durch Wohnzimmer lädt ein Gastgeber, diesmal aus Syrien, in 
sein Wohnzimmer ein. Die Gäste erfahren dort von Erinnerungen, hören viel-
leicht landestypische Musik, sehen Fotos oder schmecken einen Hauch des 
Fernwehs. Die Reise findet am 2. Juni statt.

Viel erzählt wird auch beim Erzählcafé im ENERGETICON. In gemütlicher 
Atmosphäre werden Ausstellungsbereiche des ENERGETICON am 25. März 
und am 3. Juni mit den Erfahrungen und Erinnerungen der Teilnehmer/innen 
verknüpft. 

Wenig Gemütlichkeit empfinden viele bei dem Schulfach Mathematik. Hier 
hilft die VHS bei der Vorbereitung auf die zentralen Prüfungen für die Real-
schule und das Abitur, aber auch auf die Anforderungen in MINT-Studien-
gängen.

Eher spielerisch geht es bei einem Programmierkurs für Jugendliche zu. Hier 
sollen erste Computerspiele programmiert werden. Beginn ist am 25. April.
Für noch jüngere, nämlich Grundschulkinder, bietet die VHS Schwimmkur-
se an. Eingeladen sind alle, die noch nicht schwimmen können und diesen 
Zustand unbedingt beenden wollen. Beginn am 20. Februar in Herzogenrath.
Etwas älter, nämlich 12 bis 16 Jahre, sollten Teilnehmerinnen des Selbstbe-
hauptungs- und Selbstverteidigungskurs für Mädchen sein, der am 6. März 
in Baesweiler beginnt.

Ebenfalls für Grundschulkinder und Teens gibt es Niederländischkurse in den 
Osterferien in Herzogenrath. 

Neu im Angebot ist auch ein Vortrag: „Leichte Sprache“ als Beitrag zur Inklusi-
on. Das Netzwerk „Leichte Sprache“ setzt sich dafür ein, dass die Barrierefrei-
heit erweitert wird, indem mehr Informationen in einer Sprache formuliert 
werden, die Menschen mit Lernschwierigkeiten und solchen mit einge-
schränkten Leseschwierigkeiten zugänglich ist. Der Vortrag findet am 11. 
März um 14:00 Uhr im Eurode Business Center in Herzogenrath statt.

Nicht unbedingt leicht, aber schön soll die Sprache der Gedichte sein. In 
der Gedichtewerkstatt werden den Teilnehmenden an sechs Abenden die 
Grundlagen vermittelt, um eigene Gedichte zu schreiben. Auch das anschlie-
ßende Vortragen vor Publikum wird eingeübt. Beginn am 2. März in Alsdorf.

Auch im Bereich Bewegung gibt es Neues wie z.B. den Dance Mix. Hier 
erlernt man  kleine Choreographien in unterschiedlichen Tanzstilen. Losge-
tanzt wird am 10. März und am 14. April in Kohlscheid.

Semesterbeginn ist der 18. Februar 2015. Anmelden kann man sich persön-
lich in den Geschäftsstellen der VHS. Darüber hinaus ist natürlich auch die 
Anmeldung schriftlich, per Fax oder Email und über die Homepage der VHS 
- www.vhs-nordkreis-aachen.de - möglich. Je früher man sich also anmel-
det, umso sicherer kann man sein, auch einen Platz im gewünschten Kurs 
zu bekommen.

Neues 
Programm

Volkshochschule. Das kommunale Weiterbildungszentrum.

Kursprogramm

Alsdorf        Baesweiler       Herzogenrath       Würselen

vhs
Nordkreis

Aachen

  
 

Wann ? Was ? Wo ? 
18.02.2015 Englisch - noch mal von Anfang 

an - (A2), ab Lektion 1 
Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 3005 

18.02.2015 Deutsch als Fremdsprache 
(A2/A2+) 

Baesweiler, Nachbarschaftstreff Setterich, 
Hauptstr. 64 

18.02.2015 Eltern-Kind-Schwimmen für 
Anfänger/innen 

Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle 

18.02.2015 Eltern-Kind-Schwimmen für 
Fortgeschrittene 

Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle 

19.02.2015 Schulungskurs für Jugend-
gruppenleiter 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.6 

19.02.2015 Deutschkurs für Schüler/innen 
mit und ohne Migrationshinter-
grund 

Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Str. 20 

19.02.2015 Englisch (B1/1), ab Lektion 2 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4108 

19.02.2015 Autogenes Training und 
Progressive Muskelentspannung 

Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, 
Mariastr. 4 

23.02.2015 Gitarre für Anfänger/innen Baesweiler, Gymnasium, Musikraum II 
23.02.2015 Gitarre für Teilnehmer/innen mit 

Vorkenntnissen 
Baesweiler, Gymnasium, Musikraum II 

23.02.2015 Conversation (B1) Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4108 

24.02.2015 Französisch (A1), ab Lektion 5 
(Prélude) 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4105 

24.02.2015 Spanisch (A1), ab Lektion 7 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4108 

24.02.2015 Spanisch (B1), ab Lektion 10 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4108 

24.02.2015 Elterntreff Baesweiler-Setterich, Ev. Familienzentrum, 
Hans-Böckler-Str. 

24.02.2015 Offenes Singen  
- für Mütter/Eltern und Kinder 

Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, 
Mariastr. 4 

26.02.2015 Französisch für Anfänger/innen 
ohne Vorkenntnisse (A1) 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.6 

26.02.2015 NEU: Brasilianisches 
Portugiesisch für Anfänger/innen 
(A1) 

Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4105 

27.02.2015 Mein neuer Laptop - mit 
Windows 8.1 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.6 

28.02.2015 Vorbereitung auf die zentrale 
Mathematik-Abschlussprüfung 
2015 für Realschulen 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 2.3 

05.03.2015 Schöne Webseiten einfach 
erstellen mit Jimdo 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 1.11 

06.03.2015 Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen (12 - 16 Jahre) 

Baesweiler-Setterich, Sporthalle Wolfsgasse 
10 

06.03.2015 Vortrag: "El Parque Nacional de 
Doñana" (Niveau B1/B2) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, Raum 2 

10.03.2015 Moderne Heizungsanlagen Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 4106 

10.03.2015 Literaturgespräch Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, 
Raum 3001 

 
11.03.2015 

Vortrag: "Leichte Sprache" als 
Beitrag zur Inklusion 

H‘rath-Mitte, EBC, Raum C202, Eurode Park 1-4 

11.03.2015 Erstellen und Gestalten eines 
Fotobuchs 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 1.11 

12.03.2015 Computersprechstunde beim 
PC-Doktor 

Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

13.03.2015 Nähen für echte Anfänger/innen Baesweiler-Setterich, DRK-Familienzentrum, 
Adenauerring 137 

14.03.2015 Vorbereitung auf das  
Mathematik-Abitur 2015 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 2.6 

18.03.2015 Benny passt auf 
Über Geschwisterliebe und 
Zusammenhalten 

Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, 
Breitestr. 72 

 

Wir sind umgezogen!

Ab sofort: Kückstraße 6



Volkshochschule. Das kommunale Weiterbildungszentrum.

Kursprogramm

Alsdorf        Baesweiler       Herzogenrath       Würselen

vhs
Nordkreis

Aachen
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Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 

52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler

Treff StadtbüchereiPu
nkt

Bitte beachten Sie:
An den Karnevalstagen ist die Stadtbüche-
rei von Altweiberdonnerstag, 12.02.2015, 
bis Rosenmontag,16.02.2015, geschlossen. 
Ab Dienstag, 17.02.2015, sind wir zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie 
da. Wir wünschen Ihnen viel Spaß im Kar-
neval.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Bücherbörse
in der Alten Scheune,Burg Baesweiler

Sonntag, 22. März 2015 von 
11.00 - 15.00 Uhr

Die Bücherbörse steht Privatpersonen offen, 
die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen 
werden ab Dienstag, 3. März telefonisch 
unter 02401/895644, per e-mail unter stadt-
buecherei@stadt.baesweiler.de oder persön-
lich angenommen.

All you need is Love -
LENNONS LETZTE JAHRE
6. März, 20.00 Uhr, Alte Scheune, 
Burg Baesweiler

JOHN LENNON war der charismatische 
Kopf der Beatles. Seine musikalische Inspiration 
und die hintergründigen Texte begründeten den 
Mythos der Fab Four. Nach dem Ende der Beatles 
nutzte John zusammen mit seiner Lebensgefähr-
tin Yoko Ono seinen Ruhm für politisches Engage-
ment. Give Peace A Chance und Imagine wurden 
zu Hymnen der Friedensbewegung. Und noch 
heute, über dreißig Jahre nachdem er vor seiner 
Wohnung in New York von einem geistig verwirr-
ten Fan ermordet wurde, erreicht seine Stimme 
die ganze Welt.

Achim Amme, 
Hamburger Autor, 
Schauspieler und 
Musiker liest mit 
Genehmigung des 
Droemer Verlags 
aus Philip Normans 
w e g w e i s e n d e r 
Lennon-Biografie – 

„unprätentiös, sehr lesbar und mit jenem notwen-
digen Zug von Besessenheit, die sich an der Liebe 
zur Musik entzündet“. (FAZ) Zahlreiche Original-
Einspielungen ergänzen die Veranstaltung. „All 
You Need Is Love – Lennons letzte Jahre“ ist ein 
bewegender, sehr persönlicher Rückblick auf die 
Pop-Ikone John Lennon.

Eintritt: 5,- Euro  -  Vorverkauf ab sofort: Stadt-
bücherei und Buchhandlung Wild 
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Mittwoch	 04.	 Februar	 2015	 Bezirk	 3
Donnerstag	 05.	 Februar	 2015	 Bezirk	 4

Donnerstag	 12.	 Februar	 2015	 Bezirk	 9
Freitag	 13.	 Februar	 2015	 Bezirk	 10

Dienstag	 17.	 Februar	 2015	 Bezirke	 1 + 6 + 8*
Mittwoch	 18.	 Februar 	 2015	 Bezirke	 2 + 5 + 7*
Donnerstag	 19.	 Februar	 2015	 Bezirk	 3*
Freitag	 20.	 Februar 	 2015	 Bezirk	 4*
* Terminverschiebung wegen Rosenmontag!

Donnerstag	 26.	 Februar	 2015	 Bezirk	 9
Freitag	 27.	 Februar	 2015	 Bezirk	 10

Montag	 02.	 März	 2015	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 03.	 März	 2015	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 04.	 März	 2015	 Bezirk	 3
Donnerstag	 05.	 März	 2015	 Bezirk	 4

Donnerstag	 12.	 März	 2015	 Bezirk	 9
Freitag	 13.	 März	 2015	 Bezirk	 10

Montag	 16.	 März	 2015	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 17.	 März	 2015	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 18.	 März	 2015	 Bezirk	 3
Donnerstag	 19.	 März	 2015	 Bezirk	 4

Donnerstag	 26.	 März	 2015	 Bezirk	 9
Freitag	 27.	 März	 2015	 Bezirk	 10

Papiersammlung
    Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2015 werden wie im Jahr 2014 die Abfuhrbezirke 1 und 8 
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 
4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhrbezirke 3 und 9 für das Jahr 2015 bei 
der Entsorgung von Altpapier mit den Abfuhrbezirken 4 und 10 neu 
kombiniert worden sind verbunden mit der Bitte, individuelle Änderun-
gen dem Abfallkalender 2015 zu entnehmen: 

Freitag	 06.	 Februar	 2015	 Bezirke	 9 + 10
Freitag	 13.	 Februar	 2015	 Bezirke	 3 + 4

Dienstag	 17.	 Februar	 2015	 Bezirk	 1*
*Verschiebung wg. Rosenmontag

Freitag	 20.	 Februar	 2015	 Bezirke	 5 + 6

Freitag 	 27.	 Februar	 2015	 Bezirke	 2 + 7

Montag	 02.	 März	 2015	 Bezirk	 8
Freitag	 06.	 März	 2015	 Bezirke	 9 + 10

Freitag	 13.	 März	 2015	 Bezirke	 3 + 4

Montag	 16.	 März	 2015	 Bezirk	 1
Freitag	 20.	 März	 2015	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 27.	 März	 2015	 Bezirke	 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum beque-
men Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR 
unter Telefon: 02403/55 50 666 oder unter www.
regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Samstag, den 21. März 2015

Bitte beachten Sie die 
unten aufgeführten Stand-
zeiten, denn das Abstellen 
von Schadstoffen außer-
halb der Annahmezeiten 
ist streng verboten, da 
hierdurch spielende Kinder 
oder Haustiere gefährdet 
bzw. Verunreinigungen 
von Boden und Wasser ver-
ursacht werden können. 
Derartiges Handeln wird 
mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

von	 8.30 -  9.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Parkplatz Ecke Eschweiler Str. /
			   Pater-Dr.-Pohlen-Str.
von	 10.00 - 11.30 Uhr	 Baesweiler:	 Kirmesplatz (Peterstr.) 
von	 12.00 - 13.00 Uhr	 Beggendorf:	Parkplatz Ecke Lindenstr./
			   Werner-Reinartz-Str.
von	 14.00 - 15.00 Uhr	 Loverich:	 Wendehammer Beethovenstr./
			   Ecke Sportplatz 
von	 15.15 - 16.30 Uhr	 Setterich:	 Parkplatz Rathaus, An der Burg

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zei-
ten, die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern 
für das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallbera-
tung der AWA Entsorgung GmbH unter der Telefonnum-
mer 02403 / 8766 - 353 gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes an Altweiberdonnerstag

Altweiberdonnerstag, den 12.02.2015, ist der Recyclinghof der 
RegioEntsorgung AöR in der Stadt Baesweiler - wie gewohnt – von 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
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Kreative Karnevalskostüme aus der Weihnachtskiste und 
dem abgelaufenem Verbandskasten

Weihnachten ist vorbei, das neue Jahr hat mit 
neuen Vorschriften für Verbandskästen begon-
nen und Karneval steht vor der Tür. 

Warum nicht vorhandene Weihnachtsutensili-
en, einen abgelaufenen Verbandskasten und 
den ein oder anderen Haushaltsgegenstand 
nutzen, um ein Karnevalskostüm zu erstellen? 
Mit ein wenig Kreativität und sogar ganz ohne 
Nähmaschine lassen sich blitzschnell Karnevals-
kostüme erstellen und Ressourcen einsparen! 

Hier ein paar Tipps der AWA-Abfallberatung, 
wie der ein oder andere Neukauf von Kostümen 
vermieden und damit Rohstoff- und Energiever-
brauch eingespart werden können – zugunsten 
der Umwelt:

•	 Mülltüten, Tüllgardinen, Bettlaken oder 
Tischtücher lassen sich einfach zu Röcken 
und Gewändern gestalten. Das Raffen kann 
durch Gürtel, Nähen, Kleben, Tackern oder 
Knoten erfolgen.

•	 Zu Rosen gedrehte Weihnachtsservietten, 
die auf Pappen geklebt werden, ergeben 
schöne Oberteile für Prinzessinnen oder 
Feen. 

•	 Verpackungsfolien und Geschenkpapiere 
eignen sich gut, um sie zu Rüschen oder 
Krägen zusammen zu raffen. 

•	 Aus flachgeschlagenen Kronkorken kann 
man glänzende Amulette, Ketten oder 

 ■ Ruhige Wohnlage und doch zentral gelegen

 ■ Nur 5 bis10 Gehminuten zum Kirchplatz,
zu Geschäften und Cafés

 ■ modernes Stadthaus im KFW 70-Standard
(förderfähig)

 ■ 7 Eigentumswohnungen mit Größen
von 78 m2 bis 141 m2

 ■ Große Balkone und Terrassen

 ■ Repräsentatives, lichtdurchfl utetes Treppenhaus

 ■ Barrierefreie Ausstattung mit hohem 
Wohnkomfort

 - Aufzüge in rollstuhlgerechter Ausführung
 - Erdwärme mit Fußbodenheizung
 - kontrollierte Wohnraumlüftung

- bodengleiche Duschen
 - hochwertige Ausstattung und Bodenbeläge

 ■ Fahrradraum mit Ladestation für E-Bike

 ■ Garagen

Weitere Ausünfte und Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 02401/6028180 
oder per mail info@aim-hausbau.de.

 Im Herzen von Baesweiler, 

nur 100 m von der Burg 

und 300 m vom Kirchplatz entfernt,

entstehen Komfort-Wohnungen

Wir danken allen Kunden

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Baumeister-Partner in der Region.

AIMARCHITEKTUR UND IMMOBILIENMANAGEMENT GMBH

52499 Baesweiler
Bahnhofstraße 89

✆ (02401) 60 28 18 0
www.aim-hausbau.de

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein 
erfolgreiches und gesundes 

neues Jahr

52499 Baesweiler

Bahnhofstraße 89

www.aim-hausbau.de

Noch drei Wohnungen frei !

Eigentumswohnung
ab 85,5 m2

zum Festpreis von 194.900 €
 Barrierefreies 
Wohnen 
in zentraler Lage 
von Baesweiler
BURGSTRASSE - MAARSTRASSE

Gürtel erstellen. Ganz fleißige „Metallwer-
ker“ versuchen sich sogar an Ritterrüstun-
gen!

•	 Kleine Weihnachtskugeln lassen sich in 
Ketten einbinden oder für Ohrringe ver-
wenden und werden so auch nach Weih-
nachten zum Hingucker. 

•	 Lametta vom Weihnachtsfest in Perücken 
eingefädelt, verleiht  diesen neuen Glanz 
und mehr Fülle.

•	 Ein abgelaufener Verbandskasten lässt 
sich vielseitig nutzen: Aus Mullwickeln 
lassen sich Scherpen, Haar- und Armbän-
der erstellen, die mit Geschenkbändern 
umwickelt, beklebt oder getackert werden 
können. 

•	 Aus den glitzernden Folien in den abge-
laufenen Verbandskästen lassen sich z.B. 
Engelsflügel, Ritterrüstungen und Astro-
nautenanzüge basteln. 

•	 Oder die abgelaufenen Produkte des Kas-
tens dienen als Accessoires für Schwes-
tern- oder Ärztekostüme.

Das nächste
Stadtinfo

erscheint am
24. März 2015
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Die Anmeldungen zu den weiterführenden Schulen finden

in der Zeit vom 16.02.2015 bis 13.03.2015
statt und können zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Gymnasium
Mittwoch, 04.03..2015	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	 und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 05.03.2015	 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 06.03.2015	 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 07.03.2015	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Realschule
Montag, 02.03.2015	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	 und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Dienstag, 03.03.2015	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mittwoch, 04.03.2015	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	 und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 05.03.2015	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag, 06.03.2015	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

GHS Goetheschule
Anmeldungen sind in der Zeit vom 16.02.2015 bis 13.03.2015 
im Sekretariat möglich
Montag	 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Dienstag 	 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Mittwoch	 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag	 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde des Kindes
•	 Letztes Zeugnis und Empfehlungsschreiben der Grundschule
•	 Anmeldeschein (in 4-facher Ausfertigung)
•	 für die Anmeldung an der Goetheschule zusätzlich ein Passbild

Anmeldung zu den weiterführenden 
Schulen in der Stadt Baesweiler

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Michael Harperscheidt - Nina Zysk - Heribert Konrath 

Kath. Pfarrheim
An der Burg 1a

52499 Baesweiler -Setterich

Floh-
markt

Kindersachen
Samstag, 

14. März 2015
11.00 bis 14.00 Uhr

Verkauft werden Artikel 
zur Frühjahr- und 
Sommersaison, der 
Größe nach sortiert, 
sowie Spielsachen und 
andere Artikel für den 
Kinderalltag.

Förderkreis des Kath. 
Kindergartens St. Andreas
(Ausrichter)

Floh-
markt

Am Sonntag, 01.03.2015, fin-
det von 11.00 bis 14.00 Uhr im 
Familienzentrum Sonnenschein 
in Baesweiler, Mariastraße. 4 
(neben dem Baesweiler Rathaus), 
wieder der beliebte Flohmarkt 
„Rund ums Kind“ statt.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit 
in einer Kinderbuchausstellung 
gemeinsam mit den Kindern 
neue Bilderbücher kennen zu 
lernen. In einer Schminkecke 
können sich die Kinder gerne 
in einen Löwen, eine Prinzessin 
usw. verwandeln lassen.

Für das leibliche Wohl wird 
in unserer Cafeteria bestens 
gesorgt sein. . Der Erlös der Cafe-
teria kommt dem Förderverein zu 
Gute.

Die Organisation des Floh-
marktes übernimmt wie jedes 
Jahr, Frau Petra Grein, Telefon: 
02401/895870.

Theateraufführung

 „Die Ritterprinzessin”
Eine Geschichte von dem „was Jungen können 

und Mädchen erst recht!”

Samstag, 28. Februar 2015, 
Beginnn 15.30 Uhr

Für Erwachsene und Kinder ab 3 Jahren 
im evangelischen Gemeindezentrum, 

Emil-Mayrisch-Straße

Einlass ab 14.45 Uhr  ·  Eintritt: 2,00 Euro
Karten sind ab sofort im Familienzentrum oder an der 

Tageskasse erhältlich

Der Erlös geht an den Förderverein des 
evangelischen Familienzentrum Setterich.

Das Team des 
evangelischen 
Familienzentrums 
„Aktion Engel Haus” 
präsentiert
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Volksverbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
LANDESVERBAND NORDRHEIN - WESTFALEN

Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung

Service des Finanzamtes Aachen-Kreis im 
Rathaus Baesweiler

Am Dienstag, dem 10.03.2015, haben die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Baesweiler in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Mög-
lichkeit, ihre Steuererklärung oder ihren Antrag auf Änderung ihrer 
ELStAM (Elekronische LohnSteuerAbzugs-Merkmale, wie z.B. Steuer-
klassenwechsel, Berücksichtigung von Freibeträgen und Kindern) den 
Bearbeiterinnen und Bearbeitern der Service- und Informationsstelle 
des Finanzamtes Aachen-Kreis persönlich im Rathaus zu übergeben. 
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Finanzamtes in dieser Zeit auch für Fragen zur Verfügung.

Nach fast 40 Jahren als Kirchenmusiker in St. Petrus und später in St. 
Marien Baesweiler wird Josef Paffen Ende Februar in den wohl ver-
dienten Ruhestand gehen. Am 1. November 1975 trat er als Organist 
und Chorleiter die Nachfolge von Herrn Michael Hütz in der Pfarre St. 
Petrus Baesweiler an. Sein Kantorenexamen bestand er am 26. Januar 
1977 mit einem Orgelkonzert und der Messe in D-Dur für Soli, Chor 
und Orchester von Otto Nicolai.

Im Laufe der zurückliegenden fast 40 Jahre sang der Kirchenchor St. 
Petrus mit ihm ungezählte Messen und Werke. Hervorzuheben sind 
insbesondere die Oratorien, von denen „Das Sühneopfer des neuen 
Bundes“, „Hiob“ und „Die letzten Dinge“ stellvertretend zu nennen 
sind. Unter seiner Leitung erwachte der Kinderchor zu neuem Leben. 
Josef Paffen leitete ebenfalls den „Jungen Chor“ und den Kirchenchor 

Eine Ära 

geht 

zu Ende

St. Laurentius Puffendorf. Mit zahlreichen Kryptakonzerten in St. Pe-
trus erfreute er die Besucher mit klassischer und moderner Musik.

In seiner beruflichen Tätigkeit als Organist und Chorleiter hat er nicht 
nur das musikalische Leben der Pfarrei St. Marien sondern auch der 
Stadt Baesweiler geprägt und bereichert. Er war immer gerne bereit, 
städtische Veranstaltungen mit seiner hervorragenden musikalischen 
Qualität zu unterstützen. Hierfür gebührt ihm ein herzliches Danke-
schön verbunden mit den besten Wünschen, Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen für den anstehenden Ruhestand.

Seinen letzten Dienst wird Josef Paffen am Sonntag, dem 22. Februar, 
um 11.00 Uhr in St. Petrus tun. Im Anschluss an die Messfeier besteht 
im Pfarrheim Gelegenheit, sich persönlich von ihm zu verabschieden.

In der Zeit vom 31. Oktober bis 18. November 2014 haben Mitglieder vieler 
städtischer Vereine insgesamt 5.163,92 Euro Spendengelder zugunsten 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VdK) im Rahmen einer 
Haus- und Straßensammlung zusammengetragen. 
Der Volksbund und die Stadt Baesweiler danken den zahlreichen Samm-
lerinnen und Sammler für das ehrenamtliche Engagement. Großer Dank 
gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bürgern, die zum 
guten Ergebnis beigetragen haben. Durch die hohe Spendensumme wur-
de wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung die Pflege der 
Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist und sie den Ausbau und 
Erhalt von Kriegsgräberstätten gerne unterstützt. Die Sammlungseinnah-
men dienen dem dauerhaften Erhalt von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 
827 Kriegsgräberstätten in 45 Ländern Europas und in Nordafrika.

Veranstaltungen
Samstag, 28.02.2015 ab 10.00 Uhr
Obstbaumschnitt-Seminar, Pflege von Obst-Niederstämmen, Garten 
Mariastraße 71 - mit kleinem Imbiss. Alle Interessenten willkommen! 
Obstbaumwart Helmut Herten, Telefon 02401/7377

Samstag, 14.03.2015, 15.00 Uhr
Jahreshauptversammlung, Gaststätte Fischer Reyplatz 15. Nach dem offi-
ziellen Teil - Kaffee und Kuchen. Teilnahme nur für Vereinsmitglieder. 

Kontakt für alle Veranstaltungen: Gartenbauverein Baesweiler 02401/7430 
oder herten-baesweiler@t-online.de
Weitere Informationen: www.gartenregion-aachen.de

Wanderungen
Donnerstag, 05.02.2015
Winterwanderung von Venwegen nach Murlatshütte. Über Kleebend und 
Zweifaller Schneise hinunter ins Vichtbachtal.  Einkehr in der Waldgaststätte 
Birkenhof.  Strecke: 15 km, Wanderführer: Fred Michels, Telefon 02401/3263. 

Sonntag, 22.02.2015
Wanderung durch das Jülicher Land von Rurdorf nach Broich. Strecke: 15 
km, Wanderführer: Herbert Odenkirchen, Telefon 02401/8755.

Donnerstag, 05.03.2015
Von Simmerath-Rollesbroich durch den Simmerather Wald, entlang der 
Kalltalsperre und zurück. Strecke 14 km, Wanderführer: Arno Vogel, Telefon 
02401/5981. 

Sonntag,15.03.2015
Wanderung ins Niederländische Heuvelland. Die aussichtsreiche Strecke 
führt von Mecheln der Geul entlang um Gulpen durch den Schweiberger 
Busch zurück nach Mecheln.  Strecke: 15 km, Wanderführer: Ferdi Koch, Tele-
fon 02401/1811.

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfle-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wanderführer sind 
ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall 
bitte den Wanderführer anrufen!

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungs-
verein Baesweiler e.V.
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Der Gemeindeausschuss und 
die Caritasgruppe Beggendorf
lädt ein zum

für alle zwischen 40 und 99 Jahren.

Spiele-
und Erzähl-
Nachmittag

ErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenErzählenSingenSingenSingenSingenSingenSingenSpielen
KaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKaffeeKuchenKuchenKuchenKuchenKuchenKuchenKuchenKuchenKuchen

Singen
Kuchen

SingenSingen
Kuchen

SingenSingen
Kuchen

SingenSingen
Kuchen

SingenSingen
Kuchen

Singen
Basteln

Singen
Basteln

SingenSpielen
Basteln
Spielen

am 6.Feb.
am 6.März
ab 15.30 Uhr 
im Vereinsheim 
neben der Kirche

Wir freuen uns auf Sie!

Beeindruckende Erfolge für Baes-
weiler Tänzerinnen
Mit zwei Deutschen Meistertiteln, 
einem Vize-Meistertitel und zwei 
fünften Plätzen waren die Tänze-
rinnen der KG Narrenzunft bei den 
Titelkämpfen in Aachen überaus 
erfolgreich. Die KG Narrenzunft ist 
also nicht nur ein hervorragender 
Ausrichter dieser Großveranstal-
tung im Aachener Eurogress gewe-
sen, sondern war auch häufig in 
den Siegerlisten zu finden. 
So wurde Hanna Leven Deutsche 
Meisterin der Kinder, Anna Krahe 
Deutsche Meisterin der Junioren 
und Joelle Esser Deutsche Vizemeis-
terin der Junioren. Einen Fünften 
Platz gab es für die Tanzgarde der 
Senioren in der Besetzung Angelina 
Bildstein, Julia Hermanns, Melina 

... wird in der StädteRegion 
Aachen live aufgeführt. Das 
Orchester Sinfonietta Regio spielt 
dieses weltberühmte Stück nun 
auch in Baesweiler.

Mit dabei sind diesmal zahlrei-
che Gastmusiker, unter ihnen 
auch Schülerinnen und Schüler 
aus verschiedenen Schulen der 
Region. Durch eine gleichzeitige 
Fotoshow wird das Konzert auch 
zu einem visuellen Erlebnis. Ein 
weiterer Höhepunkt ist das Trom-
petenkonzert von Arutjunjan. 
Das beeindruckende Werk wird 
gespielt vom jungen, virtuosen 
Solisten Floris Onstwedder. Abge-
rundet wird das Konzert durch 
drei feurige Tänze im südamerika-
nischen Rhythmus.

Messias, Patricia Schwarzer, Joel-
le Esser, Julia Plötz, Vanessa Rode. 
Julia Plötz belegte als Tanzmarie bei 
den Senioren ebenfalls den fünften 
Platz. 
Bürgermeister Dr. Linkens hat sich 
als Schirmherr der Veranstaltung 
natürlich auch vor Ort ein Bild vom 
großen tänzerischen Können der 
jungen Damen gemacht. „Ich war 
wirklich beeindruckt, dass es in 
unserer Stadt so viele tolle Talente 
gibt“, lobte er das hohe Niveau des 
Tanzsports in Baesweiler. Ein Kom-
pliment ging auch an die KG Nar-
renzunft: „Hier werden Sport und 
Leistung in einer sinnvollen Frei-
zeitbeschäftigung vereint“, so der 
Bürgermeister bei einem Empfang 
der erfolgreichen Tänzerinnen im 
Rathaus.

Das Konzert findet statt am Sonn-
tag, 8. Februar 2015 um 18.00 
Uhr im Gymnasium Baesweiler. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Meistertitel für die KG Narrenzunft „Bilder einer Ausstellung”

Abschlusskonzerte

Sonntag, 1. Februar 2015
18 Uhr, St. Pius X, Würselen 

Sonntag, 8. Februar 2015
18 Uhr, Gymnasium, Baesweiler

Musikalische Leitung:
Jeremy Hulin

Solo-Trompete:
Floris Onstwedder

Eintritt frei!

Um eine Spende wird gebeten.

Gefördert durch:

Sinfonietta Regio e.V.
Ihr Orchester
in der Städteregion Aachen

Alberto Ginastera
Drei Tänze aus „Estancia“

Alexander Arutjunjan
Trompetenkonzert

Modest Mussorgsky
Bilder einer Ausstellung

Musikalisches Mitmachprojekt
in der StädteRegion Aachen

von ModestMussorgsky
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„Sorge Dich nicht und lebe“
Konzert mit Jörg Solbach

Jörg Sollbach, den wir alle 
noch gut seit seinem 
Konzert im vergange-
nen Februar in Erinne-
rung haben, möchte 
uns auch 2015 wieder 
auf eine musikalische 
Reise mit Liedern, 
die das Leben 
lebenswer ter 
machen, mit-
nehmen. Mit seinem Programm 
„Zusammen gehen“ zauberte er 
2014 eine ganz besondere Stim-
mung in die Settericher Gnadenkir-
che. Mit „Sorge Dich nicht und lebe“ 
möchte er nun hieran anknüpfen.
Auf die Frage, warum er nun ausge-

rechnet Christlicher Liedermacher 
geworden ist, meint der Künstler: 
„Weil ich nicht mich oder mei-
ne Lieder in den Mittelpunkt 
stellen möchte, sondern den 

Glauben. Ich übe diese Tätig-
keit nicht für mich aus, 

sondern für meinen 
Chef! Meinen Chef 
Gott!“

Das Konzert wird am 27. Februar 
2015 um 19:30 Uhr in der Gna-
denkirche in Setterich beginnen. 

Der Eintritt ist wieder frei, nur am 
Ausgang werden wir um eine Spen-
de bitten.

Info an alle Ehe- 
und Altersjubilare 

im Jahr 2015 

Es ist in Baesweiler seit Jahren 
ein schöner Brauch, Ehe- und 
Altersjubilare zu ehren.

Aus Anlass von Ehejubiläen 
beglückwünscht  der Bürger-
meister die Jubelpaare aus 
Anlass des 50-jährigen (gol-
denen) und jedes weiteren 
Ehejubiläums durch Überrei-
chen einer Urkunde und eines 
Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jähri-
ge (diamantene) Ehejubilä-
um begehen, übermittelt der 
Regierungspräsident die Glück-
wünsche der Landesregierung 
durch Übersendung einer 
Ehrenurkunde. Zum 65-jährigen 
(eiserne Hochzeit), 70-jährigen 
(Gnadenhochzeit) und 75-jäh-
rigen (Kronjuwelenhochzeit) 
Ehejubiläum werden ebenfalls 
die Glückwünsche der Landes-
regierung und des Bundespräsi-
denten ausgesprochen.

Ehejubiläen werden bitte recht-
zeitig (etwa 2 Monate vorher) 
durch Vorlage der Heiratsurkun-
de bei Frau Johanna Lankow, 
Zimmer 213, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastraße 2, 52499 
Baesweiler, angezeigt. 

Altersjubilaren  ab der Voll-
endung des 80. Lebensjahres 
gratuliert der Bürgermeister 
schriftlich durch Übersendung 
einer Glückwunschkarte. Auf-
grund der Vielzahl der Alters-
jubiläen werden in Zukunft im 
Wesentlichen die Altersjubilare 
zu ihrem 80., 85., 90. und zu 
allen folgenden Geburtstagen 
von den stellvertretenden Bür-
germeistern bzw. den Ortsvor-
stehern besucht.  

Neue Kurse beim 
TV08 Baesweiler

Jazztanz für Frauen 
(Anfängerinnen)
Trainingszeit: Montags von 
18:00 - 19:00 Uhr, Sporthalle 
Gymnasium. Voraussetzung ist 
die Freude an Rhythmik und 
Tanz. Info: 01745223274, Gisela 
Burstedde
 
Body Fit 
Der Kurs von der staatlich 
geprüften Gymnastiklehrerin 
Kim Krzankowski wendet sich 
an junge und jung gebliebene 
Frauen. Termin: Montags 20:00 
- 21:00 Uhr in der BHB Beggen-
dorf. Info: 015779698486, Kim 
Krzankowski 

Wer sich also gute Vorsätze für 
das neue Jahr gesetzt hat, kann 
diese jetzt in die Tat umsetzen. 
Nicht das Richtige für Sie? Wei-
tere Kurse finden Sie auf der 
Homepage tv08-baesweiler.de. 
Da ist bestimmt auch was für Sie 
dabei!

Lesung aus der 
Märchensammlung 

von C.C. Parise

Sonntag, 01. 03. 2015, 
15.00 Uhr, 

ewv-Bürger-Halle-
Beggendorf

Lichtfiguren - Renée Blume, Köln
Es lesen:

Gehrt Hartjen, Aachen 
Anne Heesen, Geilenkirchen

C.C. Parise, Beggendorf
Geige und Gitarre: Anne Heesen

Flöte: Gehrt Hartjen 

Eintritt - Erwachsene 5,00 €, 
Kinder 2,00 €

Getränke - gratis

Benefizveranstaltung für den 
Förderverein Bürger-Halle 

Beggendorf e.V. und die die 
Baesweiler Tafel.

Baesweiler-Floverich
Willibrordstraße 5

Tel. 02401/51058
Fax 02401/6054494

www . g a s t h a u s - z u r a l t e n p o s t . d e

Karnevals-Sonntag, 15.02.2015
Mittags:

Sauerbraten mit Kompott
und Spätzle 9,90 €
3 Reibekuchen/Kompott 6,00 €
Erbseneintopf 6,50 €
Himmel und Äd mit Flönz 7,50 €
Abends geschlossen

Aschermittwoch, 18.02.2015
Fischessen mit spezieller Fischkarte 
fangfrisch auf den Tisch

Valentinstag 
Samstag, den 14. Februar

3-Gang-Romantikmenü 
im Kerzenschein
(Auswahl aus 2 Hauptgerichten) 

pro Person 24,50 €

Kirchenchor St. Cäcilia
der Pfarre St. Pankratius Beggendorf

Musical-
Melodien

Sister Act, Tabaluga, Tarzan, Les Miserables, 
Mamma Mia, Cats, Phantom der Oper, Joseph, West Side 

Story, König der Löwen, Gaudi, Titanic, My fair Lady, 
Starlight Express, Hair, Ich will Spaß...

15. 03. 2015, 17.00 Uhr
EWV-Bürgerhalle Beggendorf

Mitwirkende:
Kirchenchor St. Cäcilia, Werks-Chor Schlafhorst Übach-

Palenberg, Just for fun, Kirchenchor St. Martinus Oidtweiler

Keyboard: Jürgen Günder  · Leitung: Helmut Esser
Veranstalter: Pfarrei St. Marien Baesweiler
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Altersjubilare vom 9. Februar bis 29. März 2015

Seit über
25 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Wilhelm-Röntgen-Straße 21
52499 Baesweiler
☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
edi

enst B
aes

weile
r

Die Namen und Adressen

der Altersjubilar sowie der Ehejubilare werden 

aus datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.
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05.12.2014
Jennifer Scholz geb. Charbon und 
David Karl-Heinz Bartl, Langgasse 45, 
Baesweiler
05.12.2014
Sevcan Sarigül, Wolfsgasse 82 und 
Ferdi  Çakir, Hans-Chr. Andersen-Str. 
13, Baesweiler
06.12.2014
Babett Essrich und Patrick Errens, 
Roskaul 40, Baesweiler
06.12.2014
Britta Maria Schnitzler und Christoph 
Jürgen Ernst, Erich-Klausener-Str. 11, 
Baesweiler
12.12.2014 
Doris Helga Wolf geb. Giese und 
Joachim Josef Müller, Bahnstr. 23, 
Baesweiler

12.12.2014
Ellen de Lamboy und Michel Kurt 
Josef Esser, Wilhelmstr. 10, Baesweiler
12.12.2014
Natascha Maria Müller und Denny 
Ksellmann, Hubertusstr. 83, 
Baesweiler

19.12.2014
Maurren Hannelore Wagner geb. 
Schöppen und Michael Fischer, In der 
Schaf 8, Baesweiler

19.12.2014
Hava Kaplan, Balthazarstr. 19, 
41836 Hückelhoven und Hasan Tuç, 
Emil-Mayrisch-Str. 31, Baesweiler

29.12.2014
Erika Doris Motz geb. Wallulli, Emil-
Mayrisch-Str. 47, Baesweiler und 

Dieter Werner Kutz, Mittelstr. 28, 
52477 Alsdorf

29.12.2014
Tanja Kurz  und Christoph Elmar 
Mund, Petronellastr. 33, Baesweiler

30.12.2014
Melanie Glowacz, Aachener Str. 273, 
Baesweiler und Markus Berk, Haupt-
str. 47 a, 52477 Alsdorf

30.12.2014
Jennifer Leufen und Ouahid Sabri, 
Adenauerring 23, Baesweiler

30.12.2014
Sabrina Petra Marhofer und Patrick 
Fischer, In den Füllen 26 a, Baesweiler

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
 Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
 Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung 
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler 
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30 
http://www.zittel.mercedes-benz.de

• Sicherheit und Komfort auf höchstem Niveau: mit vielen neuen Sicherheits- 
und Assistenzsystemen.

• Bestens vernetzt: mit Mercedes connect me1, einem Portfolio wertvoller 
Dienste, die das Autofahren komfortabler machen.

Das neue C-Klasse T-Modell. Jetzt auch 
als Jahreswagen!
Erleben Sie Freiraum in seiner besten Form.

1Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mercedes.me oder bei jedem teilnehmenden 
Mercedes-Benz Händler. Die Verbrauchswerte beziehen sich auf die zur Markteinführung 
(09/2014) verfügbaren Motoren (C 180/C 200/C 250/C 220 BlueTEC und C 250 BlueTEC). 
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,0–4,3 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 140–108 g/ 
km.

Jetzt Probe fahren.

Eheschließungen im Monat Dezember 2014



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


